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GESUNDHEITSTAG

EIN BLICK IN DIE ALTSTADT

im Seebad

Ueckermünde präsentiert sich

Auch im Web täglich informiert auf unserem Portal www.uecker-randow.info

 Foto: Uta Hertzfeldt

Das Regionalmagazin zwischen Uecker & Randow Das Regionalmagazin zwischen Uecker & Randow September / 2023September / 2023

Rufen Sie unverbindlich an:

Mario Todtmann
Büro     039771 52 77 93
Mobil   0170 333 97 49

Hauskauf und Verkauf 
mit einem Profi

Fair und diskret. Fair und diskret. 

DAS ORIGINAL

HAFFKÜSTE 
neues Lokal in Altwarp
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Chausseestraße 4 
17373 Ueckermünde
 039771/27051

www.nova-vitale.de

Jetzt 
anmelden!

INKLUSIVE

• Trainingsplan & Einweisung
• Betreuung durch erfahrene
   Gesundheits- und Figurspezialisten
• Nutzung Figurkonzept AirShaper
• Ernährungsguide
• Vorher-Nachher-Erfolgscheck
   (Umfangs- und Gewichtsmessung)



3FUER UNS // September 2023

U
ns

er
e 

A
us

ga
be

n 
er

sc
he

in
en

 je
w

ei
ls

 z
u 

Be
gi

nn
 d

es
 M

on
at

s.
R

ED
A

K
TI

O
N

SS
C

H
LU

SS
: O

kt
ob

er
 A

us
ga

be
 - 

15
. S

ep
te

m
be

r

HAFF media
Folge uns auf Facebook /ueckerrandow
und besuche unser regionales Internetportal
www.Uecker-Randow.info

unglaublich
einfach
regional

Haben Sie einen Lieblingsplatz in der UER-Region? Diese Frage kön-
nen sicher viele Menschen, die hier leben, mit einem eindeutigen JA 
beantworten. Hoch im Kurs ist bei vielen gewiss der Ueckermünder 
Ueckerkopf. Aber nicht die Strandseite, sondern die Seite, auf der 
der Leuchtturm steht.  Von dort aus können Sie auch im Spätsom-
mer, wenn das Haff wieder etwas rauer wird, wunderschöne Sonnen-
untergänge - wie den auf unserem Titelbild - beobachten! Viel Spaß 
beim Genießen!  Foto: U. Hertzfeldt

Vorwort

Das Magazin FUER UNS  
wird herausgegeben von
HAFF media
Ueckerstraße 109
17373 Ueckermünde
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Telefon: 039771 816116
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 71522 Backnang
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„Glück entsteht 
oft durch 

Aufmerksamkeiten 
in kleinen Dingen. 
Unglück oft durch 
Vernachlässigung 

kleiner Dinge.“

Wilhelm Busch
Deutscher humoristischer 

Dichter und Zeichner

So erreichen
Sie uns!

Silvio Wolff
0172 7147975

s.wolff@haffmedia.de

Uta Hertzfeldt
0170 4751533

u.hertzfeldt@haffmedia.de

info@haffmedia.de
039771 / 816116

Ihr FUER UNS Team

Liebe Leserinnen und Leser, 
was zaubert Ihnen ein Lächeln 

ins Gesicht? Sind es die kleinen 
Dinge oder eher die großen 
Sensationen, die Sie glücklich 
machen? Freuen Sie sich über 
ein Lächeln auf der Straße, die 
untergehende Sonne am Haff-
strand oder ein leuchtend gelbes 
Sonnenblumenfeld, in dem ihre 
Gedanken wie in einem Meer 
versinken? Dann sind Sie in mei-
nen Augen ein reicher Mensch. 
Denn Sie haben die Fähigkeit, 
im Kleinen Großes zu erkennen. 
Genauso ein schönes Gefühl ist 
es, andere mit kleinen Gesten glücklich zu machen. 
So wie wir, die FUER UNS-Redaktion, es mit unseren 
monatlichen Rätselpreisen versuchen. Das können 
wir aber nicht allein. Möglich ist das nur durch liebe 
Menschen, die Gutscheine, Konzertkarten und an-
dere Geschenke zur Verfügung stellen, die wir re-
gelmäßig verlosen können. Wie sehr wir damit für 
glückliche Momente sorgen, hat uns kürzlich erst 
eine Gewinnerin aus Rollwitz mitgeteilt. Sie hatte 
einen Gutschein für das Ueckermünder Wohlfühl- 
eck gewonnen und uns ein Foto von ihrem Aufent-
halt dort zukommen lassen. In der Betreffzeile der 

Mail stand ganz einfach: „Danke für 
den Gutschein.“ In der digitalen Post 
selbst waren dann lobende Worte 
für das beliebte Ueckermünder Café 
verpackt, das jetzt ganz sicher eine 
Kundin mehr gewonnen hat. 

Ebenso glücklich war eine Pase-
walkerin Anfang des Jahres. Sie hat-
te einen Gutschein für den Linden-
hof in Liepgarten gewonnen. Sie 
war von dem Lokal und ihrem Preis 
so angetan, dass sie ihre Freude so-
gar in Form eines kleinen Gedichtes 
ausdrückte. Sie ließ es Christin Zeh 
von der Gaststätte liebevoll per 
Brief zukommen, um sich auf diese 

besondere Art und Weise zu bedanken.
Apropos bedanken: Wir möchten als Redaktion 

auf diesem Weg auch ganz herzlich DANKE sagen. 
Danke an alle, die uns immer wieder mit kleinen fei-
nen Preisen versorgen, die die vielen Rätselfreun-
de in der UER-Region glücklich machen. Und wir 
danken natürlich auch den treuen Leserinnen und 
Lesern, die immer wieder das richtige Lösungswort 
an uns senden und vielleicht noch nicht gewonnen 
haben. Irgendwann ist das Glück auch auf Ihrer Sei-
te.  Vielleicht schon in dieser Ausgabe. Also, ran an 
den Stift! Es lohnt sich! Ihre Uta Hertzfeldt

Wenn kleine Gesten 
einfach glücklich machen

FUER UNS-Redakteurin
Uta Hertzfeldt Foto: S. Wolff
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Café Blende
Hospitalstraße 16 

17373 Ueckermünde
weitere Filialen in Grambin, 

Ueckermünde, Torgelow, 
Ferdinandshof und Jatznick
www.baeckerei-reichau.de

TraditionellesTraditionelles
BäckerhandwerkBäckerhandwerk

Siedenfeld • Ueckerstraße 99 • Haff-Center 
Am Tierpark 5 • Altenheim / Am Tierpark 6
AMEOS Krankenhaus • Ueckerstraße 47-49

www.elegant-am-haff.de
Infos zu allen Filialen unter

Mit mehreren Salons im Seebad

Zitterbacke Bar 
im Herzen der Ueckermünder Altstadt

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Sonnabend ab 18 Uhr
Ueckerstraße 109 | Eingang Bergstraße | 17373 Ueckermünde

Genießen Sie den Moment  mit 
guten Freunden in einer der 
letzten lebendigen Bars der Region!

SEEBAD UECKERMÜNDE 

Endlich ist es so weit – die 
lang ersehnte Eröffnung 

des Skateparks am Busbahn-
hof in Ueckermünde steht 
kurz bevor. 

Am Samstag, 2. September 
2023, lädt die Stadt Uecker-
münde die Skateboard- und 
BMX-Community sowie alle 
Interessenten zur feierlichen 
Eröffnung ein. Mit einem viel-
fältigen Programm und span-
nenden Aktivitäten verspricht 
dieser Tag ein Highlight zu 
werden. Feierlich eröffnet 
wird das Event um 14 Uhr von 
Bürgermeister Jürgen Kliewe. 

Zu den Höhepunkten des Ta-
ges zählen die Skate Jam und 
die Best-Trick-Vorführung. 

Die Sportler präsentieren 
ihre Tricks und Sprünge. Aber 
nicht nur Skater kommen an 
diesem Tag auf ihre Kosten. 
Der Ueckermünder Judover-
ein wird mit eindrucksvollen 
Showauftritten das Publikum 
begeistern. Elegante Würfe 
und präzise Techniken zeigen 
die Vielseitigkeit der Judokas. 
Der Tanzverein be free wird 
ebenfalls mit energiegela- 
denen Darbietungen die Büh-
ne rocken und die Besucher 
zum Mitmachen animieren. 

Musikalisch wird es mit der 
Live-Band „Reunited“, die mit 
ihrem Sound für beste Stim-
mung sorgen wird. 

Der Abend geht um 20 

Jetzt in die
Zukunft starten

Smartphone-Tarife mit 5G
100 % klimaneutral im 5G-Netz surfen

Internet-Tarife im Festnetz
Für Single-Wohnung, WG und Einfamilienhaus

Beratung und Service
Lieferung, Installation, Reparatur und mehr

Fette Fete zur Skatepark-Eröffnung
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   Genießen!
   Freut Euch auf frisch zubereitete Bagel 
  (vegetarisch, vegan, mit Fleisch, glutenfrei) 
 belgische Waffeln · Kuchen · ein leckeres Frühstück · 
Kaffee · Milchshakes · Kaltgetränke · Cocktails

Di - Fr: 09 - 18 Uhr  |  Sa: 10 - 18 Uhr  |  So: 10 - 13 Uhr
Ueckerstraße 88 •  Tel. 039771 815287  •  wohlfueleckueckermuende@web.de

Kauf lokal

Ueckerstraße 98 | 17373 Ueckermünde

Öffnungszeiten
Mo-Fr 9:30-18:00 Uhr  |  Sa 10:00-13:00 Uhr 
     » saisonal längere Öffnungszeiten am Wochenende «

Die neue 
Herbst-Kollektion

ist da!

top Fashion 
Sportswear
Teamsport & Vereine
Schuhe & vieles mehr
Beratung & Anprobe

Offene Bühne
Der erste Ueckermünder 
Altstadtspaziergang war ein 
voller Erfolg. Nun wird bereits 
die Neuauflage am 11. Mai 2024 
geplant. Die Arbeitsgruppe,  
die das Erlebnis vorbereitet,  
ruft Geschäftsinhaber,  
Gastronomen, Dienstleister 
und Eigentümer auf, sich gern 
einzubringen. Beim Grund-
konzept soll es bleiben. Dieses 
Mal soll es aber feste Termine 
geben, um auf den jeweiligen 
Höfen etwas vom Bauherrn 
zu erfahren. Um die kulturelle 
Komponente noch auszubauen, 
ruft die Stadt zur Teilnahme 
von Künstlern auf einer offenen 
Bühne auf. Jeder kann sich mit 
Musik, Rezitation, Zauberei 
oder Ähnlichem präsentieren. 
Anmeldungen nimmt der  
Citymanager gern entgegen:  
 citymanagement@ueckermuende.de

in der Ueckermünder Altstadt!

  20 % 
  20 % Rabatt 

Rabatt 
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INFOCENTER
Dach- und Fassadensanierung
Hospitalstr. 3 | 17373 Ueckermünde
Tel. 039771 544591
www.dafasanierung.de

Entscheiden Sie sich für Erfahrung, Qualität und Sicherheit.

ANNE GENZ
Dein vielfältiger Beauty Store 

in Ueckermünde

• Schmuck
• Düfte
• Tücher
• Make - up
• Beauty Produkte 
• Beauty Abende 

Frausein
Neues Sortiment 
im Institut

Kosmetik & Permanent Make Up  Goethestr. 12 |17373 Ueckermünde
WhatsApp: 0160 96244168  |  Instagram: liftingloungeanne

NEU

Fette Fete zur Skatepark-Eröffnung

Uhr mit einem spannenden 
DJ-Battle weiter. Lokale DJs 
werden ihre Fähigkeiten unter 
Beweis stellen und das  
Publikum mit ihren Beats  
begeistern. Im Anschluss an 
den DJ-Battle werden DJane 
Anastasia Rose und DJ Christi-
an Auxtin die Tanzfläche über-
nehmen und bis in die späten 
Abendstunden für Partystim-
mung sorgen.

SUPERIOR

Hotel Am Markt
Brauhaus Stadtkrug

Hotel Hotel Am Markt &
 Brauhaus Stadtkrug

Entspannen.  Genießen.  Wohlfühlen.

 Das Hotel im Herzen der Stadt 
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Am 2. September dürfen 
sich Freunde handgemach-

ter Musik auf einen ganz beson-
deren Abend im Ueckermünder 
KULTurSPEICHER freuen. Zu 
Gast sind zum zweiten Mal Kaŝi-
ta Kanto. Sie sind ein Singer-/
Songwriter-Duo aus dem Süden 
Deutschlands, das während der 
weltweiten Pandemie viel Zeit 
in Indien verbrachte. Seine Ein-
drücke haben sie in Songs ver-
arbeitet. 

Ihren Stil bezeichnen sie als 
„eine Kombination aus philo-
sophischem Indie-Folk, sanf-
ter Liedermalerei, frechem Ir-
gendwie-Pop und sphärischem  
Shrutibox-Sound“. Kurzum: Mu-
sik, die eben sein darf, wie sie 

will – und zwar am liebsten echt. 
Im Sommer touren sie, im Winter 
zieht es sie in die Ferne, um sich 
dort ihrem kreativen Schaffen 
und ihrem Herzensprojekt „Mu-
sik für ‘ne Mahlzeit“ zu widmen. 
Es erwarten den lauschenden 
Zuhörer vorwiegend deutsch-
sprachige Lieder, die inspirieren, 
berühren, mal schmunzeln und 
nachdenken lassen – am besten 
über sich und somit die ganze 
Welt. Ein Geheimtipp für alle, 
die mehr als bloße Unterhaltung 
suchen.

Ben Sands
Mit Gitarre und Mandoline 

sowie seiner unvergleichlichen 
Stimme, die sanft und kraftvoll 

zugleich sein kann, nimmt Ben 
Sands die Zuhörer des Uecker-
münder KULTurSPEICHERS am 
23. September wieder mit auf 
eine besondere musikalische 
Reise.  Viele der gefühlvollen 
Songs des sympathischen Iren 
gehen unter die Haut und sind in 
seiner Heimat zu Hits geworden.  

„Augen schließen und träu-
men!”, könnte Ben Sands Emp-
fehlung an seine Zuhörer lauten.  
Seine musikalischen Wurzeln lie-
gen in der Folkmusik-Tradition 
der Grünen Insel.  Doch der Sän-
ger und Songwriter stimmt mit-
unter auch politische Themen 
an. Seine Lieder erzählen Ge-
schichten vom Leben, von der 
Liebe und von den Eigenarten 

dieser Welt – vorgetragen mit 
dem für Ben Sands eigenen Hu-
mor.  Mit dieser Mischung hat er 
solo, aber auch gemeinsam mit 
seinen Geschwistern als „Sands 
Family“ großen Erfolg.  

Bereits seit 40 Jahren tourt 
er durch die Welt und gehört 
in seiner Heimat Irland zu den 
bekanntesten Musikern dieses 
Genres. Lassen Sie sich dieses 
Konzert also auf keinen Fall ent-
gehen

Die Konzerte beginnen jeweils 
um 20 Uhr und Einlass ist ab  
19 Uhr. pm

 Kartenvorbestellungen  
 via Tel. 039771 54262 oder  
 per Mail an info@ 
 speicher-ueckermuende.de

Christina Martin            
 06.10.2023 | 20 Uhr
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Mehr Infos zu den Konzerten und anderen Veranstaltungen auf www.speicher-ueckermuende.de

 Ben Sands
 23.09.2023 | 20 Uhr

KULTurSPEICHER Ueckermünde
Musik, die zu Herzen geht, erwartet die Gäste im September

Kaŝita Kanto
02.09.2023 | 20 Uhr

Ausblick in den Oktober
Kanadierin zu Gast 
Merken Sie sich unbe-

dingt den 6. Oktober 
vor. Dann nämlich gehört ab  
20 Uhr die KULTurSPEI-
CHER-Bühne Christina Martin. 
Sie ist eine kraftvolle und charis-
matische Musikerin, Songwrite-
rin und Performerin, die von der 
windgepeitschten Ostküste Ka-
nadas stammt. Ihre Musik tanzt 
mühelos durch Pop-, Rock-, Folk- 
und Americana-Traditionen und 
lässt sich überhaupt nicht in 
eine bestimmte Schublade ein-
ordnen. Von ihrem vom spezi-
ellen Austin-Flair beeinflussten 

Debüt „Pretty Things“ aus dem 
Jahr 2002 bis hin zu den ausla-
denden, nahezu cineastischen 
Traumlandschaften des 2018er 
Albums „Impossible to Hold“ ist 
Martin eine Künstlerin, die sich 
ständig weiterentwickelt hat.  
Wie ihr gesamtes Werk ist auch 
das aktuelle Album „Storm“ von 
Songs geprägt, die mit erbar-
mungsloser Ehrlichkeit über den 
Zustand des Menschen erzäh-
len. Jeder Song ist mit der Feder 
der Liebe geschrieben und trifft 
mitten ins Herz. Also, unbedingt 
ein Ticket sichern!  pm
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Im Monat September haben die 
Eggesiner Kulturwerker wieder 

einiges zu bieten, das Sie sich 
nicht entgehen lassen sollten. 
Los geht´s am 3. September  
2023 mit dem Markt im Park. 
Die Kulturwerker laden ab 9.30 
Uhr auf das Gelände hinter der 

KulturWerkstatt ein. Eggesiner 
und Gäste der Stadt können an 
dem Sonntag Anfang September 
also nach Herzenslust stöbern. 
Für das leibliche Wohl sorgen die 
Vereinsmitglieder. 

KreativZeit
Am 6. September 2023 dür-

fen Interessierte dann wieder 
kreativ sein in der Eggesiner 
KulturWerkstatt. Dann nämlich 
zeigt ihnen der Ueckermünder 
Paul Kundschaft wie Schmuck 
aus Holz hergestellt wird. Die 
KreativZeit beginnt um 17 Uhr 
in der Stettiner Straße 1 b. Die 
Teilnehmer zahlen 15 Euro pro 
Person. Das Material und ein 
kleiner Snack sind inklusive. 
Wenn Sie teilnehmen möchten, 
dann melden Sie sich bitte bis 
zum 4. September für das Ange-

bot an, bittet Kulturwerk-Chefin 
Heike Hirsch.

KinoKaffee
Zum gemütlichen KinoKaffee 

laden die Kulturwerker dann 
am 17. September 2023 in die 
KulturWerkstatt ein. Gezeigt 

wird die romantische Komödie 
„FC Venus“, bei der es sich ums 
Thema Fußball dreht. Beginn 
ist um 15 Uhr. Wer teilnehmen 
möchte, zahlt 5 Euro pro Person. 
Kaffee und Kuchen sind im Ein-
trittspreis inbegriffen. Melden 
Sie sich also gern an. uh

KulturWerkstatt | Stettiner Straße 1 b |  17367 Eggesin
Tel. 039779 29599 | info@kulturwerk-vorpommern.de | kulturwerk-vorpommern.de

Von KreativZeit bis KinoKaffee
KulturWerkstatt Eggesin

Die Eggesiner KulturWerkstatt.  Fotos: HAFF media

Paul Kundschaft stellt Schmuck aus 
Holz her.

ANZEIGE

Einrichten und wohlfühlen 
Vorbei an einer grünen Hecke sind es nur wenige Stufen hinauf zur aktuell freien Wohnung 
in der Eggesiner Waldstraße. Die hübsche 3-Raum-Wohnung der Torgelower Gemein- 
nützigen Wohnungsgenossenschaft befindet sich in der 1. Etage und ist sofort bezugsfer-

tig. Gleich zwei Flügeltüren führen zum Balkon, der 
mit einem Blick aufs Grüne überzeugt. Ruhig und doch 
zentral trifft hier genau zu. Die Wohnung befindet sich 
in einer ruhigen Wohnlage, aber nur wenige Meter von 
einer Kita, der Grundschule, öffentlichen Verkehrsmit-
teln und Einkaufsmöglichkeiten entfernt. 
Sie sind auf der Suche nach einer Wohnung? Dann 
nehmen Sie Kontakt mit der TGW auf, die regelmäßig 
Wohnungen verschiedener Größen und Lagen im 
Angebot hat.

Zimmer: 3 / Flur, Bad, Küche
Wohnfläche: 59,58 m²
Lage: 1. Etage links
Grundmiete: 338 €
Umlagevorauszahlungen: 210 €

Wohnungsangebot in Eggesin - 1. Etage bezugsfertig

SICHER WOHNEN
FÜR GENERATIONEN

Frau Inge Schulz
Frau Brigitte Broschei
Frau Inge Blankschein
Herrn Benno Sünram

Herrn Hans-Joachim Althaber
Herrn Horst Stapel
Frau Rosa-Anni Szkorupa
Frau Maretta Lücker

Frau Ellen Hildebrandt
Frau Gisa Spornitz
Frau Ingrid Herold
Frau Gerda Rinke

Herrn Roland Ludwig
Frau Erika Gladitz

Die Torgelower Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft eG gratuliert ihren Jubilaren

Bahnhofstr.39 A • 17358 Torgelow
Tel. 03976 280550 • Fax - 2805590
www.tgw-eg.de • info@tgw-eg.de 
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Am Haff weht ein angeneh-
mes Lüftchen. Die Sonne 

verwöhnt Einheimische und Ur-
lauber. Es ist 10 Uhr und im Alt-
warper Hafen herrscht reges Trei-
ben. Die Tagesvorbereitungen in 
der „Haffküste - eten un drinken“ 
laufen. Tische auf der Terrasse 
müssen abgewischt und mit 
den Getränke- und Speisekarten 
bestückt werden. Mittendrin Se-
bastian Frenz, der neue Betreiber 
des ehemaligen Geschäfts der 
Fischereigenossenschaft Haff-
küste. Gemeinsam mit Freundin 
Luisa hat er die Idee geboren, 
dem Laden wieder Leben einzu-
hauchen - und zwar auf ihre ganz 
eigene Art und Weise. 

Natürlich kommen Fischfans 
weiterhin auf ihre Kosten. Doch 
außer dem klassischen Fisch-
brötchen können die Gäste auch 
Fisch im Fladenbrot bei Sebas-
tian Frenz und seinem Team 
bestellen. Und nicht nur das. 
Auch Burger stehen auf der Kar-
te. Vom Cheeseburger über den 
Spezial-Burger mit Bacon bis hin 
zum Altwarper Fischburger  mit 
Pommes und Salat dürfen es 
sich die Gäste schmecken lassen. 
Ebenso stehen eine Fisch-Sol- 
janka, Zander mit Beilage und Sa-
lat sowie Backfisch mit Pommes 
auf der kleinen, aber sehr fei-
nen Speisekarte. Auch auf ihren 
beliebten Mittagstisch müssen 
die Altwarper nicht verzichten. 
Dabei setzt der Betreiber auf Re- 
gionalität. Der Fisch kommt vom 
Fischer nebenan, das Fleisch für 
die Burger vom Galloway-Rind 
aus Ueckermünde. Auch Honig 
aus dem Seebad verkauft er in 
seinem Geschäft.

Und auch in Sachen Getränke 
können es sich die Gäste in der 
Haffküste gutgehen lassen. Latte 
Macchiato, fritz-kola, Wildberry 
Lillet, ein guter Whiskey oder 
Rum sowie ein leckeres  Störte-
beker stehen neben so manchem 
weiteren Highlight auf der Ge-
tränkekarte. Für Sebastian Frenz 
ein wichtiger Aspekt. Denn der 
Ueckermünder, der seine Wur-
zeln in Altwarp hat, kann sich bei 
Bedarf durchaus vorstellen, das 
Abendgeschäft auszuweiten. 

Momentan ist die Altwarper 
Haffküste montags bis sonn-
tags von 11 bis 20 Uhr geöffnet. 
„Aber wir schmeißen niemanden 
raus“, sagt Sebastian Frenz. „Nach  
20 Uhr gibt es dann jedoch nur 
noch Knabberzeug zum Bier.“

Die Handschrift des 37-Jähri-
gen Gastronomieneulings ist auf 
der Terrasse eindeutig zu sehen. 
Wenn er nicht gerade im Laden 
am Altwarper Hafen steht , ist er 
in Sachen Bau unterwegs. Seine 
große Leidenschaft ist der Roh-

stoff Holz, wie Interes-
sierte unschwer am Ort-
seingang der Gemeinde 
Altwarp sehen können. 
Dort steht ein Ferienhaus, 
das er selbst gebaut hat. 

Gemeinsam mit den 
anderen Gastronomen, 
Veranstaltern und Touris-
tikern in der Gemeinde 
möchte er dafür sorgen, 
dass Altwarp als Touris-
musort noch attraktiver 

wird. Ideen haben er und seine 
Partnerin viele. Eine Silvesterfete 
zum Beispiel oder Kinoveranstal-
tungen. 

Auch Bürgermeister Jan Herz-
feld freut sich über den Mut des 
Ueckermünders. Denn die „Haff-
küste - eten un drinken“ belebt 
den Ort. Den Namen Haffküste 
hat Sebastian Frenz übrigens be-
wusst behalten. Denn er war po-
sitiv besetzt. Er hat ihm lediglich 
noch etwas Plattdeutsch - typisch 
für die Region - eingehaucht.

Wie sich die Öffnungszeiten 
außerhalb der Saison verändern, 
kann Sebastian Frenz noch nicht 
sagen. Das hängt von der Gäste-
zahl ab. Doch jetzt hofft er nach 
seinem Start Anfang August erst 
mal auf gutes Wetter im Septem-
ber und Oktober, das die Men-
schen in Altwarps idyllischen 
Hafen lockt. Das Team Haffküste 
freut sich auf Euch. Also, schaut 
unbedingt mal vorbei. 

 Von Uta Hertzfeldt
Sebastian und Partnerin Luisa. Gemeinsam wollen 
sie den Laden auf Kurs bringen.  Fotos: Haffküste

Auf der Speisekarte steht Fisch im Fladenbrot. Die Haffküste hat auch leckere Burger im Angebot.

Willkommen in der Altwarper „Haffküste - eten un drinken“! Hier können es sich die Gäste direkt am Hafen schmecken lassen.

Fisch im Fladenbrot und 
leckere Burger in Altwarp

Am Hafen 3  
17375 Altwarp

Tel. 0171 24 28 756

Mo bis So
11 - 20 Uhr
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ROHE & KOLLEGEN
Rechtsanwälte ▪ Steuerberater ▪ Insolvenzverwalter

Insolvenzrecht ▪ Wirtschaftsrecht ▪ Strafrecht ▪ Baurecht ▪ Arbeitsrecht ▪ Verkehrsrecht ▪ Familienrecht

Altes Bollwerk 8
17373 Ueckermünde
Tel: 039771 / 533-0

Baustraße 37
17389 Anklam

Tel: 03971 / 293117

Demminer Straße 10
17034 Neubrandenburg

Tel: 0395 / 5442118 www.rohe-kollegen.de

Klagen Sie Ihren Rechtsanspruch 
auf einen Kitaplatz ein
Sie haben sich bei einer Kita 

beworben, aber keine Zusa-
ge erhalten? Wir helfen Ihnen, 
Ihre Rechte durchzusetzen. 

Der Rechtsanspruch auf einen 
Kitaplatz für Kinder ab dem  
3. Lebensjahr bis zum Schu-
leintritt gilt in Deutschland 
bereits seit 1996. Seit August 
2013 gilt ferner der Rechtsan-
spruch auf frühkindliche För-
derung für alle Kinder ab dem 
vollendeten ersten Lebensjahr. 
Die frühkindliche Förderung 
kann in einer Tageseinrich-
tung oder einer Kindertages- 
pflege erfolgen. Gesetzlich ge-
regelt ist dieser Anspruch in  
§ 24 SGB VIII. 

Wichtig ist, sich möglichst 
früh bei mehreren Kitas zu be-
werben. Viele Eltern beginnen 
bereits während der Schwan-
gerschaft mit der Suche nach 
einer geeigneten Kita. Fast alle 
Kitas arbeiten mit Wartelisten. 
Lassen Sie sich auf eine solche 
Liste setzen. Die meisten Kitas 
geben keine Rückmeldung. 

Stattdessen muss immer wieder 
nachgefragt werden. 

Sammeln Sie etwaige Absa-
gen, diese können später nütz-
lich sein, wenn es darum geht, 
Schadenersatzansprüche einzu-
klagen, falls ein Kitaplatz nicht 
fristgemäß zur Verfügung ge-
stellt werden konnte.  

Mit der Kitaplatzklage soll er-
reicht werden, dass der Träger 
der Jugendhilfe Eltern innerhalb 
der gesetzten Frist einen Be-
treuungsplatz zuteilt bzw. einen 
neuen Platz schafft, beispiels-
weise durch die Vergrößerung 
einer Kitagruppe. Die Klage wird 
fast immer durch ein Eilverfah-

ren flankiert, da der Rechtsstreit 
ansonsten Jahre dauern kann. 

Wenn der Staat Ihnen keinen 
Kitaplatz bereitstellen kann, 
können Sie außerdem Erstat-
tung der Kosten verlangen, die 
durch eine alternative Betreu-
ung, z. B. durch eine Tagesmut-
ter, entstehen. 

Des Weiteren kann Ver-
dienstausfall geltend gemacht 
werden, wenn Sie aufgrund des 
fehlenden Kitaplatzes Ihr Kind 
zu Hause betreuen mussten und 
nicht rechtzeitig auf Ihren Ar-
beitsplatz zurückkehren konn-
ten. Das gilt auch für Selbstän-
dige, sofern diese nachweisen 

können, dass sie Aufträge we-
gen der Kindesbetreuung nicht 
annehmen konnten.  

Da der Staat gesetzlich dazu 
verpflichtet ist, einen Kitaplatz 
bereitzustellen, kommt er auch 
regelmäßig für die Kosten der 
Rechtsverfolgung der Eltern 
auf, die für ihre Kinder einen 
Kitaplatz einklagen müssen. Mit 
anderen Worten: Die Stadt oder 
die Gemeinde tragen die Ge-
richts- und Anwaltskosten des 
Klageverfahrens. 

Gerne stehen wir Ihnen für 
eine Beratung zur Verfügung.

 Sophia F. Gülland,
 Rechtsanwältin

Sophia F. Gülland,
Rechtsanwältin  Foto: HAFF media
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Donnerstag, 21 Uhr im Tierpark 
Ueckermünde. Viele kleine 

und große Abenteurer lauschen 
den Worten von Kuratorin Dr. 
Brigitte Rohrhuber. Ausgestattet 
mit einem Hut und einem langen 
Stock, an dem eine Laterne hängt, 
führt die Biologin den neugierigen 
Trupp in den Sommerferien an. 
Denn der Tierpark hat zur Lichter-
wanderung eingeladen. Zuerst ist 
es noch hell im Zoo. Doch in der 
sommerlichen Dämmerung sa-
gen sich Löwe und Erdmännchen 
langsam gute Nacht. Fledermäuse 
kreisen am Himmel, im Gehölz ein 
leises Knacken. Für die mutigen 
Nachtwanderer allerhöchste Zeit, 
ihre Taschenlampen auszupacken, 
um in so manches Schlafzimmer 
zu leuchten. Zum Beispiel in das 
der Wüstenfüchse. Nanu, die sind 
ja noch wach und ziemlich mobil?, 
wundern sich die Kinder. „Sie sind 
nachtaktiv“, erklärt die Kuratorin. 

Denn wie der Name schon sagt, 
leben sie eigentlich in der Wüste. 
Dort ist es sehr heiß. So halten sie 
nachts, wenn es kalt ist, nach Fres-
sen Ausschau. „Mit ihren großen 
Ohren können sie ihre Beute gut 
hören“, weiß die Biologin zu be-
richten. 

Geschafft von einem spannen-
den Tierparktag sind die Berber-
affen. Um die 30 leben derzeit im 
Zoo. Wer ihren Schlafplatz im Af-
fenwald am Boden sucht, hat weit 
gefehlt. „Sie sitzen in den Bäumen. 
Die Tiere haben ihren Schlafbaum“, 
erklärt Dr. Brigitte Rohrhuber. Wie 
selbstverständlich gehen die klei-
nen Arme in die Höhe, in der Hoff-
nung mit der Taschenlampe ein 
schlafendes Äffchen zu erspähen. 
„Da ist einer. Da auch“, freuen sich 
die Nachtwanderer. Entlang des 
Affenwaldes geht´s zu den Wöl-
fen. Geheul ist aus der Männer-WG 
nicht zu hören, doch die Tiere 
trauen sich dicht an den Zaun. Am 
Nachthimmel leuchtet ein run-
der Mond. Vorbei am schlafenden 
Bauernhof stoppt der Trupp bei 
Zwergrind-Bulle Teddy und sei-
ner Frau Annabell. Das Paar hat 
Nachwuchs und die kleine Familie 
ist noch wach, ebenso wie Schafe 
und Pferde. Heiteres nächtliches 
Schnattern herrscht außerdem bei 
den Flamingos. 

Doch jedes schöne Erlebnis geht 
einmal zu Ende. Glücklich und zu-
frieden nehmen die kleinen Nacht-

wanderer so manche tierische Ge-
schichte an diesem Abend mit ins 
Land ihrer Träume. Seid ihr mutig 
und wollt das auch erleben? Dann 
habt Ihr in den Herbstferien im 
Ueckermünder Tierpark wieder die 
Chance dazu. Meldet euch gern an. 

 Von Uta Hertzfeldt

Im Dunkeln durch den Haff-Zoo

Es war stockdunkel als die Nachtwanderer 
das Wolfsgehege erreichten.

A
N

ZE
IG

E

Kleine Abenteurer auf Lichterwanderung

Fotowettbewerb: Machen Sie mit!
Farbenfrohe Wellensittiche, 
lebensfrohe Affen, brüllende 
Löwen, heulende Wölfe – der 
Tierpark bietet unzählige Mo-
tive zum Fotografieren. Liebe 
Tierpark-Fans, so werden auch 
2023 wieder die schönsten 
Bilder der Tierparktiere ge-
sucht. Schicken Sie Ihre Fo-
tos also noch das ganze Jahr 
über unkompliziert per Mail 
mit dem Kennwort „Foto-
wettbewerb“ an: kontakt@ 
tierpark-ueckermuende.de 

Oder noch simpler: Scannen 
Sie  den QR-Code auf dieser 
Seite und laden Ihre 
Fotos ganz einfach 
hoch. Und wer weiß, 
vielleicht schafft es Ihr 
Bild 2024 auf den Titel 
der Tierpark-Zeitung. 
Im Preistopf für die drei 
Gewinner befinden 
sich Jahreskarten, Gut-
scheine für den Tierpark, die 
Gastronomie oder den Sou-
venirladen und andere Prei-

se. Zum Jahreswechsel 
wird das schönste Foto 

ausgewählt. Der 
Tierpark freut 
sich auf tolle 
Schnappschüsse!

Natürlich muss 
jede Aufnahme 
2023 im Tierpark 
U e c k e r m ü n d e 

entstanden sein! 
Mit der Teilnahme be-
stätigt der Einsender, dass er 
die Fotos selbst aufgenom-

men hat und er alle Bilder-
rechte besitzt. Also, ran an die 
Kamera oder das Handy!

Scannen &
Bild mailen

Dieses Foto von 
Regina Nitschke hat im 
vergangenen Jahr das Rennen 
gemacht.

Kuratorin Dr. Brigitte Rohrhuber führte 
die Gruppe an und hatte viel Tierisches 
zu berichten. Fotos: S. Wolff

Zwergrind Annabell war noch nicht 
müde und ließ sich sogar streicheln.

Nachts im Tierpark -
Lichterwanderung
13. Oktober 2033, 17 Uhr

Ihr erfahrt, wo die Tiere die Nacht 
verbringen.
Dauer: etwa 2 Stunden
Empfohlenes Mindestalter: ab 6 Jahre 
in Begleitung eines Erwachsenen
Treffpunkt: An der Eintrittskasse
Der Tierpark bittet um vorherige
Anmeldung bis 16 Uhr am Vortag unter 
Tel. 039771 54940 oder 
info@tierpark-ueckermeunde.de
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Der KULTurSPEICHER Uecker-
münde präsentiert in der 

Galerie unterm Dach ab 15. Sep-
tember 2023 eine einzigartige 
Kunstausstellung mit Arbeiten 
von 26 ukrainischen Künstlerin-
nen und Künstlern. Die Ausstel-
lung trägt den Titel „Day after 
day“. Sie soll dazu beitragen, die 
Situation der im Krieg oder im 
Exil lebenden Künstlerinnen und 
Künstler sichtbar und erfahrbar 
zu machen und ihnen Raum und 
Stimme geben für ihre Anliegen, 
Bedürfnisse, Nöte und Hoffnun-
gen. Die Bandbreite der 34 ge-
zeigten Werke ist groß. Sie reicht 
von Collage über Linolschnitt, Ra-
dierung, Malerei bis zur Skulptur.

Repräsentativ für die Reflexi-
on über die Kriegsfolgen in der  
Ukraine steht die Skulptur 
„Evil“. Sie wurde aus einem Me-
tall-Projektil der russischen Ar-
mee hergestellt. Das Kind in der 
Mitte symbolisiert den Tod vieler 
Kinder. Im Bild „Crimea landsca-
pe. End of the war“  träumt 
der Künstler von der Rückkehr 
der Krim und seiner Reise auf 
die Halbinsel. Der Linolschnitt 
„Kharkiv“ ist der heldenhaf-

ten Widerstandskraft gewidmet 
nach monatelanger Zerstörung 
dieser Stadt.

Das Ausstellungsprojekt entwi-
ckelte Utz Benkel, der seit 2012 
auf seinem Hof in Hintersee als 
Künstler lebt und arbeitet,  zu-
sammen mit der Künstlerin Marie 
Psyatsko, die an der Akademie 
der Druckkünste in Lviv in der Uk-
raine tätig ist. 

Diese Ausstellung wurde erst-
malig im Mai 2023 in Paderborn 
eröffnet und wird gegenwärtig in 
Berlin-Lichtenberg gezeigt. Nach 
Ueckermünde wird die Ausstel-

lung dann noch nach Nürnberg 
und Bad Doberan wandern, um 
anschließend in die Ukraine zu-
rückzukehren und dort in meh-
reren Städten gezeigt zu werden. 

An moderner  Kunst  Interes-
sierte sind zur Eröffnung dieser 
internationalen Ausstellung 
am  Freitag, 15. September,  
um 17 Uhr in die „Galerie un-
term Dach“ des KULturSPEI-
CHERs herzlich eingeladen. 
Bürgermeister Jürgen Kliewe hat 
die Schirmherrschaft für diese 
Ausstellung übernommen. Er 
wird ein Grußwort zur Eröffnung 

sprechen. Utz Benkel, der Kurator 
dieser Ausstellung, wird in ihre 
Entstehung, erreichte Ergebnisse 
und vorgesehene weitere Aktivi-
täten einführen. Die Musikschule 
Ueckermünde wird dieses Event 
musikalisch umrahmen. 

Der  56 Seiten umfassende  
Ausstellungskatalog sowie eine 
mehrfarbige  Papiertüte, ein in 
der Ukraine mit mehrfarbigen 
ukrainischen Motiven per Hand 
bedrucktes  und  signiertes 
Kunstwerk  zur Ausstellung, kön-
nen bei der Vernissage  käuflich 
erworben werden. pm

„DAY AFTER DAY“
Ausstellung ukrainischer Künstlerinnen und Künstler

„Crimea landscape. End of the war“  
(Aquarell)

„Kharkiv“ (Linolschnitt ) 
 

„Evil“ (Skulptur) 
 Fotos: ZVG Veranstalter

INS  INTERNETINS INTERNET
ab 499€

Wir bringen Ihr Unternehmen 

Schnelle und moderne Gestaltung von Webseiten
Responsive Design
Optimiert für verschiedene Endgeräte

Individuelle Farbgestaltung

ab 1 Startseite
+ Impressum/Datenschutz

Domainregistrierung und Hosting 

Telefon: 039771 816116 oder 0172 7147975
info@haffmedia.de · www.haffmedia.de

ab 5€/Monat möglich
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Ihr Ziel: Von der Auszubildenden
zur Pflegefachfrau bei AMEOS

E s ist Spätsommer geworden 
in der Uecker-Randow-Regi-

on. Noch strotzen die  Bäume auf 
dem AMEOS Klinikgelände vor 
Kraft. Einzelne Sonnenstrahlen 
kämpfen sich durch das sattgrü-
ne Blattwerk. Den Weg entlang 
kommt Paulina Lamparska. Die 
Auszubildende hat ihren Dienst 
in der Notaufnahme kurz unter-
brochen, um ihre Geschichte zu 
erzählen. Die 38-Jährige ist Polin 
und fährt jeden Tag nach Uecker-
münde zur Arbeit oder zur Beruf-
lichen Schule „Dr. Erich Paulun“ 
nach Pasewalk. Sie ist Mutter ei-
nes fünfjährigen Kindes und mitt-
lerweile im dritten Ausbildungs-
jahr, wie sie erzählt. „Ich bin stolz 
auf mich“, sagt sie und lächelt zu-
frieden. Denn einfach hat sie sich 
die Entscheidung nicht gemacht, 
mit Mitte 30 noch mal eine Aus-
bildung zu beginnen. 

In Polen studierte sie Lebens-
mitteltechnologie und Bioche-
mie und arbeitete danach eine 
Weile in Deutschland. Bis sie das 
Heimweh packte und sie nach 
Polen zurückkehrte. Schließlich 
erzählten Bekannte ihr von der 
Beruflichen Schule in Pasewalk 
und der Möglichkeit, eine Ausbil-
dung bei AMEOS zu machen. Mit 
der Rückendeckung ihrer Familie 
hat die sympathische Frau letzt-
lich entschieden, noch mal in die 
Lehre zu gehen. 

„Diesen Beruf kann nicht jeder 
machen“, sagt sie und meint das 
sehr ernst. „Was man braucht, ist 
viel Empathie und auch Geduld 
mit den kranken Menschen.“ Die-
ser Herausforderung begegnet 
sie Tag für Tag mit großem Re-
spekt, möchte sie doch den Pa-
tienten und ihren Bedürfnissen 
gerecht werden. „Blut kann ich 

sehen, das war nie ein Prob-
lem für mich“, erzählt sie. 

Paulina Lamparska hat ein 
großes Interesse für medi-
zinische Zusammenhänge. 
Der Hauptgrund, warum sie 
sich für die Ausbildung zur 
Pflegefachfrau entschieden 
hat. Zwar hat sie noch nicht 
alle Bereiche durchlaufen, es 
fehlen noch die Intensivsta-
tion und die Psychiatrie, aber 
schon jetzt kann sie sagen, 
in welchen Fachbereichen 
sie sich nach erfolgreicher 
Prüfung bei AMEOS am 
liebsten einmal sehen wür-
de: „Ich interessiere mich be-
sonders für die Endoskopie 
und für die Chirurgie.“ Die  
aufgeweckte und fokussier-
te Polin wird von den Kol-
legen der Endoskopie bei 
einem personellen Engpass 
sogar angefragt, weiß Ste-
fanie Schelk, Pflegedienst-
leitung für den Bereich  
Krankenhaus, zu berich-
ten. Ein Kompliment für die 
ehrgeizige Auszubildende. 
Auch wenn sie Respekt vor 
den Abschlussprüfungen 2024 
hat, stand für die 38-Jährige von 
Beginn an fest: „Jetzt ziehe ich 
das durch!“ Vor allem die ersten 
drei Monate waren hart, muss-
te sie doch in der Schule nicht 
nur die Theorie pauken, son-
dern auch fit  in der deutschen 
Sprache werden. Heute hat das 
Gegenüber kein Problem, die 
Auszubildende zu verstehen. Ihr 
Deutsch ist sehr gut.

Auch mit den Kollegen bei 
AMEOS fühlt sich Paulina Lam-
parska wohl. „Man muss jeden so 
nehmen, wie er ist. Jeder hat ei-
nen anderen Charakter. Wichtig 

ist die Kommunikation unterein-
ander“, sagt sie. „Streit hatte ich 
noch mit niemandem“, schiebt 
sie hinterher. 

Und auch wenn sie manchmal 
ziemlich müde und geschafft 
von ihrem Alltag ist, hat sie ihre 
Entscheidung nicht bereut. Sie 
würde gern bei AMEOS bleiben 
und nach den Prüfungen ihren 
Dienst als Pflegefachfrau in Ue-
ckermünde antreten. Wohnen 
will sie dann allerdings weiterhin 
in Polen und täglich zur Arbeit 
fahren, genauso wie einige ihrer 
Berufskollegen bei AMEOS. Auch 
polnische Ärzte pendeln zwi-

schen den Nachbarländern. 
Im AMEOS Klinikum Uecker-

münde ist Paulina Lamparska in 
ihrem Ausbildungsjahr nicht nur 
die Älteste, sondern auch die ein-
zige Frau unter lauter Männern. 
Sie ist das beste Beispiel dafür, 
dass es nie zu spät ist, noch ein-
mal etwas zu wagen und seinem 
Leben eine berufliche Wendung 
zu geben, auch wenn es dann oft 
heißt, Familie und Ausbildung 
unter einen Hut zu bringen. Den-
ken Sie auch über Veränderung 
nach? Dann bewerben Sie sich 
gern bei AMEOS. 

 Von Uta Hertzfeldt

Paulina Lamparskas Heimat ist Polen. Die 38-jährige Mutter eines fünfjährigen Kindes 
startet im September ins dritte Ausbildungsjahr. Sie möchte Pflegefachfrau werden.
 Foto: U. Hertzfeldt

Paulina Lamparska ist Polin. Sie lebt zwischen Neuwarp und Stettin. Die Mutter eines 
fünfjährigen Kindes fährt täglich zur Arbeit oder zur Schule nach Deutschland.
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Wir bilden folgende Berufe aus:
• Pfl egefachkraft (m/w/d)
• Operationstechnische Assistenz (m/w/d)
• Anästhesietechnische Assistenz (m/w/d)
•  Kaufl eute im Gesundheitswesen (m/w/d) 
• Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
• Erzieher (m/w/d)

Bei uns warten faire Konditionen auf dich:
•  Ein attraktives Ausbildungsgehalt 
• Unterstützung bei der Wohnungssuche
• Attraktive Angebote für Mitarbeitende
  bei über 200 Top Marken
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Starte jetzt deine Ausbildung bei AMEOS in Vorpommern.

JETZT BEWERBEN
und beraten lassen:
039771 41 655
ausbildung.vorpommern@ameos.de

Sende deine Bewerbung an:
AMEOS Klinika Vorpommern
Personalabteilung
Ravensteinstraße 23
17373 Seebad Ueckermünde
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Mehrere Millionen Men-
schen in ganz Deutschland 

besuchen am Tag des offenen 
Denkmals Orte, an denen Zeug-
nisse unserer Entwicklungs-
geschichte stehen und unsere 
Dörfer und Städte zu etwas Be-
sonderem machen. So ein his-
torisches „Monument“ gibt es 
auch in Löcknitz – die Burg. 

Der Heimat- und Burgverein 
Löcknitz e. V. hat seit 2005 sei-
nen Sitz auf dem Burggelände. 
Er wurde gegründet, um laut 
Satzung unter anderem den 
Denkmalschutz und die Denk-
malpflege zu fördern und die 
noch verbliebenen Gebäude 
mit kulturellem Leben zu füllen. 
Letzteres gelingt mittlerweile 
immer besser, verzeichnet der 
Verein doch ständig steigende 
Besucherzahlen zu den Veran-
staltungen. Doch leider blicken 
die Vereinsmitglieder mit gro-
ßer Sorge auf den fortschreiten-
den Zerfall des Burgkellers und 
des Burgturms.

Sehr bald nach den umfang-
reichen Sanierungsarbeiten in 
den 90er Jahren wurden Schä-
den an der Bedachung entdeckt 
– verursacht durch mutwillige 
Zerstörung. Nicht denkmalge-
rechte Reparaturversuche bzw. 
seit Jahren unterlassene „Hil-
feleistungen“ für das historische 

Kleinod führten zu dem jetzigen 
Zustand. 

Um die Not des Denkmals in 
die Öffentlichkeit zu bringen, 
suchte der Verein Helfer und 
Partner. Er beteiligte sich erst-
mals an der landesweiten Akti-
on „Künstler für Schüler“, um in 
der Burg ein Projekt zu starten. 
Mit Unterstützung des Bürger-
meisters Detlef Ebert wurde das 
Modell der historischen Burgan-
lage aus dem Frühstücksraum 
der Pension „befreit“ und in 

einen Raum neben der neuen 
Burg-Galerie transportiert. Mit 
dem Ziel, in diesem Raum mit 
Hilfe des Projekts eine Heimat-
stube einzurichten. „denkmal 
aktiv – Kulturerbe macht Schu-
le“ – ein Programm 
der Deutschen 
Stiftung Denkmal-
schutz – war der 
Ideengeber für den 
Vorstand des Ver-
eins, der mit einem geplanten 
Schüler-Kunst-Projekt Kinder 
und Jugendliche der Gemeinde 
mit dem gefährdeten Denkmal 
in Kontakt bringen wollte. In 
der Regionalen Schule Löcknitz 
fand der Verein 
den gewünsch-
ten Kooperati-
onspartner, in 
dem ortsansäs-
sigen Künstler 
den geeigneten Projektleiter 
und im Künstlerbund MV und 
dem Heimatverband MV die ers-
ten Förderer des Projektes. 

Inzwischen ist das Projekt be-
endet, eine Präsentation der 
Ergebnisse wurde auf der Lan-
des-Abschlussveranstaltung in 
Waren gezeigt. 

Und nun wird am 10. Septem-

ber, am Tag des offenen Denk-
mals, die Heimatstube feierlich 
eröffnet - und zwar von und 
mit den Schülern. Ihr Projekt 
DENK(T)MAL AN DIE BURG! 
wurde inzwischen von der 
Deutschen Ehrenamtsstiftung 
für den Publikumspreis nomi-
niert. „Auch wenn wir nicht ge-
winnen, haben wir ein Teilziel 
erreicht: Aufmerksamkeit für 
ein Denkmal in Not“, betont 
Vereinsvorsitzende Christa Ko-
the. Dieser erste kleine Erfolg 
ermutigte den Vorstand des 
Vereins, Kontakt mit der Denk-
malbehörde aufzunehmen. Das 
Ziel: Die Gemeinde und ihre 
Vertreter zu unterstützen, Wege 
und Mittel zu finden, schnelle 
und unbürokratische Hilfe für 
die Beseitigung der Schäden an 
der Bausubstanz zu bekommen. 
„Das verlangt nicht nur unsere 
Satzung, das sind wir alle dem 
historischen Erbe schuldig. In 
einer Beratung mit dem Bürger-
meister konnten wir unsere Zie-
le formulieren. Eine Vor-Ort-Be-

sichtigung mit der 
Denkmalbehörde, 
einem sachverstän-
digen Architekten 
und der Gemeinde 
hatte das Ziel, den 

aktuellen Stand der Ausmaße 
der Schäden festzustellen, ein 
Sanierungskonzept zu erstellen 
und die voraussichtlichen Kos-
ten der Sanierung zu ermitteln. 
Erst dann können wir gemein-

sam eine Finan-
zierung organi-
sieren.“, erklärt 
die Vereinsvor-
sitzende. Der 
Verein möchte 

den Tag des offenen Denkmals 
deshalb nutzen, um Bürger, 
Einwohner, Gäste, Kultur- und 
Denkmalinteressierte aufzuru-
fen: „Mit Ihrer Spende helfen 
Sie, das akut gefährdete Denk-
mal – die Burg Löcknitz – vor 
weiteren Schäden zu schützen. 
Kommen Sie bitte zahlreich am 
10. September in die Burg.“  pm

Heimat- und Burgverein Löcknitz e. V. |  Schloßstraße. 1d, 17321 Löcknitz
Tel. 039754 179858 | post@burgverein-loecknitz.de | burgverein-loecknitz.de

Die Burg Löcknitz braucht Ihre Hilfe!
DENKMAL IN NOT

Der Burgfried in Löcknitz Foto: ZVG Verein
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Tag des offenen Denkmals
10.09.2023

· 14 Uhr: Präsentation des  
  Schüler-Kunst-Projektes „DENK(T) MAL AN DIE BURG“ 
  von und mit der Regionalen Schule Löcknitz

  ERÖFFNUNG DER HEIMATSTUBE

· 14.30 Uhr: Vortrag - Dieses Kleinod braucht unsere Hilfe
· 15 Uhr: Führung im Burgkeller - sichtbare Schäden 
  und Maßnahmen zur Rettung der Bausubstanz 
· 15.30 Uhr: Einladung zu Kaffee und Kuchen auf 
  dem Burghof
· 16 Uhr: Abschlusskonzert mit den „Tollensetalern“ 
   - Blasmusikanten
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Moderne Musik in Kirchen lädt 
zum 10-jährigen Jubiläum ein
Bereits zum 10. Mal erklingt 

am 23. September 2023 in 
Brüssow „MODERNE MUSIK in 
Kirchen“. Für das Jubiläum ha-
ben sich die ehrenamtlichen 
Veranstalter vom gleichnamigen 
Verein einiges einfallen lassen. 
So startet das Event bereits um 
17 Uhr mit dem Vorprogramm 
vor und in der Brüssower Kirche. 

Auf der Bühne stehen eine Viel-
zahl regionaler Musiker (siehe 
Line-Up), die diesen Abend für 
alle Besucher zu einem unver-
gesslichen Erlebnis machen. Die 
Musiker werden in einem guten 
Mix modernste Chart-Songs so-
wie Rock- und Pop-Musik in die 
Gemäuer der Brüssower Kirche 
bringen. Unterstützt mit ent-
sprechender Sound- und Licht-
technik wird dieses Konzert un-
vergesslich.

„Das Besondere an diesem Kon-
zert ist die Art der Musik in Ver-

bindung mit der unbeschreib-
lichen Location der Kirche. Für 
viele ein Gegensatz – für uns das 
perfekte Konzert“, erklärt Tobias 
Reich von Moderne Musik. Sie 
möchten es vielen Menschen 
ermöglichen, das Konzert genie-
ßen zu können und erheben da-
her keinen Eintritt. Möglich wird 

dies durch die Unterstützung 
vieler Sponsoren. Am Ende des 
Konzertes wird lediglich um eine 
freiwillige Spende gebeten. Mit 
diesen Spenden kauft der Ver-
ein Musikinstrumente, die er an 
Schulen und Kitas zur Förderung 
der musikalischen Jugendarbeit 
spendet.  pm/hm

23. September 2023
St. Sophienkirche 

Brüssow
Eintritt frei

Ablauf
17 Uhr - Vorprogramm: Hüpf-
burg, Musikschule, Imbisswa-
gen, Schalmeienkapelle Altwarp
19 Uhr - Konzert mit vielen Bands 
und Musikern in der Kirche
21 Uhr - Live-Musik am Lagerfeu-
er mit der Band Calamity Jane.

Line-Up
» Projekt 2.0 aus Wallmow
» LACORE aus Rostock
» Calamity Jane aus Berlin
» The Kosmonauts aus Caselow
» Schalmeienkapelle Altwarp
» Musiker der Musikschule Egert
» Geigerin Dorota Witkowska
  (Aktuelle Chart-Songs an 
  der Orgel)

Wir suchen AOK-Versicherte im Alter von 18 - 46 Jahren mit einem BMI
zwischen 29 und 39 für ein medizinisch sowie therapeutisch begleitetes 
sechsmonatiges Projekt*. 
Sie erhalten folgende Leistungen im Rahmen des Projektes:
• Medizinische Eingangs-, Zwischen- und Abschlussuntersuchung
• Regelmäßige Diagnostik während der sechsmonatigen Behandlungszeit
• Professionelle Ernährungsberatung
• Verhaltenstherapie
• Erstellung eines individuellen Trainingsplanes durch Sportmediziner
• Verschiedene Bewegungsangebote mit qualifi zierten Trainern
Bewerben Sie sich jetzt in der HaffNet Geschäftsstelle in Ueckermünde 
unter der Rufnummer 039771 537878 oder per Mail an info@haffnet.de.

*Das Vorliegen einer psychischen Erkrankung schließt die Teilnahme aus. 
BMI-Rechner

Gemeinsam für Ihre Gesundheit!
Wir suchen AOK-Versicherte im Alter von 18 - 46 Jahren mit einem BMI
zwischen 29 und 39 für ein medizinisch sowie therapeutisch begleitetes 
sechsmonatiges Projekt*. 
Sie erhalten folgende Leistungen im Rahmen des Projektes:
• Medizinische Eingangs-, Zwischen- und Abschlussuntersuchung
• Regelmäßige Diagnostik während der sechsmonatigen Behandlungszeit
• Professionelle Ernährungsberatung
• Verhaltenstherapie
• Erstellung eines individuellen Trainingsplanes durch Sportmediziner
• Verschiedene Bewegungsangebote mit qualifi zierten Trainern
Bewerben Sie sich jetzt in der HaffNet Geschäftsstelle in Ueckermünde 
unter der Rufnummer 039771 537878 oder per Mail an info@haffnet.de.

*Das Vorliegen einer psychischen Erkrankung schließt die Teilnahme aus. 
BMI-Rechner

Gemeinsam für Ihre Gesundheit!
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Nach dreijähriger 
Zw a n g s p a u s e 
findet nun end-

lich am 23. September 
2023 wieder der beliebte 
Gesundheitstag auf dem 
Ueckermünder Marktplatz 
statt. Ab 10 Uhr können Sie 
sich an vielen Ständen rund 
um das Thema Gesundheit 
informieren. Ärzte, Kranken-
kassen, Vereine und Ein-
richtungen der Region 
werden vor Ort sein. Sie 
stellen ihre Angebote 
vor und geben Infor-
mationen zu den unter-
schiedlichsten Krank-
heitsbildern. 

Organisiert wird der 
Aktionstag zum ersten Mal 
von der neu gegründeten Ge-
sundheitsregion Vorpommern 
GmbH. Im Unternehmen ak-
tiv sind das HaffNet und die 

AMEOS Klinika Vorpommern. 
Es geht darum, Kompetenzen 
zu bündeln und gemeinsam 
für die Gesundheitsregion 
Vorpommern aktiv zu sein. Im 

Mittelpunkt stehen beim 
diesjährigen Gesund-
heitstag die Themen 
Aufklärung und Vorsor-
ge. Wer gut informiert 
ist, kann aktiv etwas für 
seine Gesundheit tun. 
Natürlich werden auch 

wieder zahlreiche Tests 
und Untersuchungen angebo-
ten. Aber auch ein paar Neue-
rungen haben sich die Veran-
stalter ausgedacht. 

So wird es zum ersten Mal 
einen Alzheimer-Parcours 
geben. Neben vielen kör-
perlichen Krankheiten 
geht es ebenfalls um die 
seelische Gesundheit. 
Konkret stellt sich das 
Team der psychiatrischen 
Tagesklinik Ueckermünde 
vor. 

Es warten also viele inte-
ressante Akteure darauf, 
mit Ihnen ins Gespräch zu 
kommen. swo

An verschiedenen Stationen werden auch in diesem Jahr wieder 
direkt vor Ort diverse Vorsorgeuntersuchungen angeboten. 
Davon ausgehend können dann Empfehlungen für eventuell 
notwendige Behandlungen gegeben werden. 

Geboten wird: 

• Diabetesberatung
• Sonographie der Schilddrüse
• Aufklärung zu Herz- und  

Kreislauferkrankungen
• Aufklärung zur Früherkennung 

Schlaganfall
• Demenz - Risikocheck
• Messung der Körperzusammenset-

zung (u.a. BMI, Körperfett)
• Seh- und Hörtest
• Lungenfunktionstest
• Messung von Vitalwerten
• Pflegeberatung
• Rehasport-Beratung 

Unterstützt wird dieser Tag von verschiedenen 
Gesundheitsunternehmen der Region, Einrichtungen der 
ambulanten sowie stationären Pflege, Vereinen, Hilfs- und 
Heilmittelanbietern, Apotheken sowie Anbietern 
pharmazeutischer Produkte.
Die Gesundheitsregion Vorpommern GmbH bedankt sich 
für das Engagement aller Beteiligten.

Gesundheitstag auf dem Ueckermünder MarktGesundheitstag auf dem Ueckermünder Markt
23. September 2023 - ab 10 Uhr23. September 2023 - ab 10 Uhr

Scan mich!

ALLES RUND UM 
IHRE GESUNDHEIT

KOSTENFREIE
ANGEBOTE 
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»»»»

» Theraky Onlineportal  
    Therapiebegleiter für Patienten mit chronischen Erkrankungen 

» Pflegestützpunkt

» Verkostung von 
   Omega 3 Produkten

» Vorstellung Reha-Sport

» Information und 
   Beratung ambulanter 
   Hospizdienst

» Beratung zu Vorsorgevollmachten und 
   Patientenverfügung

» Hörgeräte für Erwachsene und Kinder

» Herzenssache Lebenszeit
   

 Auch in diesem Jahr wird 
 wieder der Schlaganfall-Bus 
 direkt auf dem Marktplatz 
stehen und über die 
Themen Schlaganfall sowie 
Herz-/ Kreislauferkrankungen
aufklären und dafür 
sensibilisieren. 

Neben all diesen Angeboten stehen Ihnen das Fachpersonal des 
HaffNets und des AMEOS Klinikums Ueckermünde zur Beant-
wortung von Fragen zur Verfügung. 

» Teddy-Klinik - 11 bis 13 Uhr
 Die Teddyklinik ist das Krankenhaus für alle Arten von 
 verletzten Kuscheltieren! Ziel ist es, Kindern im 
  Kindergartenalter die Ängste vor dem Krankenhaus und 
   den Ärzten zu nehmen.

» Kochen mit der Schlaganfallgruppe
   Die Selbsthilfegruppe Schlaganfall Torgelow stellt sich vor und 
   widmet sich dem Thema Kochen für Menschen mit Handicap. 

» Demenzparcours der Alzheimer Gesellschaft
   Erleben Sie, wie sich die Symptome einer Demenz auswirken 
 und anfühlen. Die Simulation führt durch einen ganz normalen 
 Tag und hält tägliche Aufgaben bereit.

» Aufklärung zum Thema Darmkrebs
   Je früher Darmkrebs erkannt wird, desto 
   besser sind die Heilungschancen. Daher 
   spielt gerade beim Darmkrebs die 
   Früherkennung eine wichtige Rolle.

» Seelische Gesundheit  
    Die Psychiatrische Tagesklinik des AMEOS Klinikums 
 Ueckermünde präsentiert ihr Behandlungsangebot und 
 klärt auf.

» Übungen für Kinder 
 Zum ersten Mal wird es in 
 diesem Jahr auch Informationen 
 für Kinder und Jugendliche 
 geben. So wird der Verein be free 
 auf dem Marktplatz sein und 
 Balanceübungen für Kinder 
 anbieten. Auch können sich die 
 Kleinen auf eine Tombola 
 freuen. 

HIER WERDEN 
SIE GUT BERATEN

EINIGE NEUERUNGEN 
IN DIESEM JAHR

Gesundheitstag auf dem Ueckermünder MarktGesundheitstag auf dem Ueckermünder Markt
23. September 2023 - ab 10 Uhr23. September 2023 - ab 10 Uhr
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„Film-Kosmos“: Reihe
startet mit „Spur der Steine“
Im Rahmen der neuen Ver-

anstaltungsreihe „Film-Kos-
mos“, die der Speicherverein 
aufgelegt hat (die FUER UNS 
berichtete), wird am Mittwoch, 
13. September 2023, der DE-
FA-Film „Spur der Steine“ im 
Ueckermünder KULTurSPEICHER 
gezeigt. Los geht´s um 19 Uhr. 
Manfred Krug zeigt sich in dem 
Film herrlich respektlos als Han-

nes Balla, Zimmermann mit Herz 
und Verstand. Er nimmt kein 
Blatt vor den Mund, klammert 
sich nicht blind an irgendeinen 
von der Partei verordneten Plan. 
Der gleichnamige Roman von 
Erik Neutsch gehörte mit einer 
Auflage von einer halben Mil-
lion Exemplaren zu den meist-
gelesenen Büchern in der DDR. 
Frank Beyers Verfilmung von 

1965 wurde da-
mals verboten. 
Viele DEFA-Filme 
handelten von 
der Welt der Ar-
beit. Grund ge-
nug, sich nicht 
nur mit dem 
Verbot des Films 
auseinanderzu-
setzen, sondern 
auch mit der Ar-
beitsrealität der 
Zimmerleute in 
der DDR. Die 
Besucher dieser 
Ve r ans t a l tun g 

erhalten nach dem Film au-
ßerdem die Gelegenheit, sich 
mit dem Babelsberg-Filmfach-
mann Dr. Rolf Giesen über das  
Gesehene auzutauschen. 

Geplant ist, bis zum Jahresen-
de noch drei weitere der bisher 
öffentlich selten aufgeführten 
DEFA-Filme in voller Länge im 
KULTurSPEICHER zu zeigen. Da-
bei handelt es sich um „Hände 
hoch oder ich schieße“ - eine 
DEFA-Gangsterkomödie zum 
Schmunzeln. Aber die Partei 
schmunzelte nicht und verbot 
den Film seinerzeit. Gezeigt 
wird er im Speicher am Mitt-
woch, 18. Oktober 2023. Am 
15. November 2023 ist Jut-
ta Hoffmann als Junglehrerin 
„Karla“ in einem weiteren DE-
FA-Verbotsfilm zu sehen und am  
6. Dezember 2023 dürfen sich 
die Speichergäste schließlich 
auf „Wenn du groß bist, lieber 
Adam“ von  Egon Günther freu-
en. Die Filme beginnen jeweils 
um 19 Uhr. 

Der Eintritt kostet  
7 Euro an der Abendkasse und  
5 Euro im Vorverkauf. Vorbe-
stellungen sind unter der Te-
lefonnummer 039771 54262 
oder per Mail an info@speicher- 
ueckermuende.de möglich. Die 
Veranstaltungsreihe „Film-Kos-
mos“ wird von der MV Filmför-
derung gefördert und von Haff 
media unterstützt. pm/hm
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Der KULTurSPEICHER befindet sich in der Ueckermünder 
Altstadt - und zwar in der Bergstraße.  Foto: ZVG Verein
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Bewegte Wochen und Monate 
liegen hinter den Sparkas-

sen-Mitarbeitern in Strasburg. 
Der Umzug in die neue Ge-
schäftsstelle war schon länger 
geplant, doch dann stellte die 
Sprengung des Geldautomaten 
die Sparkasse vor ungeahnte He-
rausforderungen. Umso glückli-
cher waren nun alle, als die neue 
Geschäftsstelle Am Markt 22 er-
öffnet wurde. Helle und freundli-
che Räume stehen den Mitarbei-
tern und Kunden zur Verfügung. 
In jedem Zimmer zeigen große 
Bilder Stadtansichten von Stras-

burg. Und auch technisch ist 
die Filiale  modern ausgestattet. 
Sogar ein zweiter Geldautomat 
steht ab sofort bereit. 

Die ehemalige Geschäftsstel-
le war viel zu groß und nicht 
mehr zeitgemäß, wenn man be-
denkt, dass mittlerweile mehr 
als 50 Prozent der Bankgeschäf-
te online getätigt werden. Und 
dennoch lag der Sparkasse Ue-
cker-Randow der Umzug und 
die Modernisierung in Strasburg 
besonders am Herzen. „Es ist ein 
klares Bekenntnis: Wir wollen 
hier bleiben“, sagte Annett Zahn, 
Vorstandsvorsitzende der Spar-
kasse Uecker-Randow, zur Eröff-
nung. Immerhin mehr als 4200 
Konten werden dort geführt. 

Viele Gäste schauten gleich am 
ersten Tag in die neue Geschäfts-
stelle. Zu ihnen gehörte auch 
Thea Wasserstrahl. Sie hat von 
1992 bis 2010 die Sparkasse in 
Strasburg geleitet und verfolgt 
die Entwicklung noch immer. Sie 

weiß um die lange Tradition der 
Sparkasse im Herzen der Stadt 
Strasburg. Die Bank hat sich ei-
nem ständigen Wandel unterzo-
gen und blieb somit am Puls der 
Zeit. Heute wird die Geschäfts-
stelle von Janine Scholz geleitet. 
Sie ist mit ihrem starken Team für 
die Kunden in und um Strasburg 
da. Von Silvio Wolff 

Neue Filiale in Strasburg eröffnet
Modern, regional und nah am Kunden

Finanzieren Sie Ihr Wunschprojekt

• Errichtung von Photovoltaik- und Solarwärmeanlagen
• Außenwanddämmung
• Dachdämmung und Dacheindeckung
• Erneuerung von Fenstern und Außentüren
• Heizungstausch und Kellerdeckendämmung
• Erneuerung oder Einbau von Lüftungsanlagen

im Zeitraum bis zum 30.11.2023 
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Ihr Kontakt zur 
Sparkasse Uecker-Randow

) 03973 434-0
@ service@spk-uecker-randow.de

     www.sparkasse-uecker-randow.de

Sparkassen-Klimakredit 
Jetzt beraten lassen, wie Sie Ihre 
energetische Sanierung finanzieren

Günstige Zinskonditionen von 4,79 % p.a.*

Flexible Laufzeiten zwischen 5 bis 15 Jahren

Kreditbeträge zwischen 5.000 bis 50.000 Euro

Geschäftsstelle Strasburg
Am Markt 22
17335 Strasburg (Uckermark)
Telefon: 03973 434-380

Servicezeiten 
Mo 09.00 bis 12.00 Uhr  
Di 14.00 bis 18.00 Uhr
Do 09.00 bis 12.00 Uhr 
  14.00 bis 18.00 Uhr
Fr 09.00 bis 12.00 Uhr 

Das Team der Geschäftsstelle in Strasburg freut sich über die modernen 
Arbeitsplätze am neuen Standort am Markt.   Fotos: HAFF media

Von links: Thea Wasserstrahl, Janine 
Scholz und Annett Zahn. 
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Schlagerstars und Erbseneintopf
Veranstaltungen in Eggesin und im Amt „Am Stettiner Haff“  

Der Heimatverein, andere Verei-
ne und die Gemeinde laden am 
23. September 2023 zum 
traditionellen Erntefest ein.

Um 10 Uhr beginnt der Ernte-
dankgottesdienst in der Kirche 
Leopoldshagen. Nach Über-
gabe der Erntekrone setzt sich 
um 11:30 Uhr der Ernteumzug 
angeführt von der Rossower 
Schalmeienkapelle in Bewe-
gung. Es ziehen viele bunt 
geschmückte Wagen durch das 
Dorf. Für das leibliche Wohl ist den ganzen Tag über gesorgt. 
Eine kleine regionale Marktmeile lädt zum Shoppen ein und 
der Spaßfaktor für Groß und Klein ist auch garantiert. Stargast 
Leif Tennemann und der Karnevalsverein LE-HA sorgen den 
ganzen Nachmittag für gute Stimmung. 
Ab 20 Uhr findet dann der Tanz unter der Erntekrone mit  
DJ TiDo, Lilly & Band und dem Karnevalsverein LE-HA statt.

ERNTEFEST IN 
LEOPOLDSHAGEN

Die Eggesiner Stadtvertreter 
machen mobil und laden am 
2. September erneut zur Fahr-
rad-Demo ein. Sie hoffen auf 
möglichst viele Teilnehmer, um 
ein starkes Zeichen für den Bau 
eines Radweges zwischen Eg-
gesin und Ahlbeck zu setzen. 
Der Bau soll verbindlich in die 
Prioritätenliste der Fördermit-
telgeber aufgenommen wer-

den. Die Umsetzung sollte bis 
2024 möglich gemacht werden. 

Der Weg ist ein wichtiger Bei-
trag zur Sicherheit der Bürger 
der Region. Die Situation für 
die Radfahrer auf der viel be-
fahrenen L 28 zwischen Egge-
sin und Ahlbeck hat sich seit 
Jahren nicht verbessert. Im 
Gegenteil, ist doch der Verkehr 
immer mehr geworden. 

So wollen die Stadtver-
treter weiter an ihrer For-
derung festhalten und 
für den Bau eines Rad-
weges streiten. Bereits 
2021 und 2022 nahmen 
mehr als 150 Radfahrer 
an der Demo teil. Start 
ist am 2. September um  
10 Uhr am Rosengar-
ten.

FAHRRAD-DEMO AM 2. SEPTEMBER 2023
für den Bau eines Fahrradweges zwischen Eggesin und Ahlbeck

Am 30. September 2023 lädt die Gemeinde Luckow zum 
großen Dorffest ein. 

Das Programm startet um 11 Uhr mit dem Festumzug durchs 
Dorf. Mit dabei ist die Schalmeienkapelle Luckow. Zum Mittag 
gibt es Erbseneintopf aus der Feldküche der freiwilligen Feuer-
wehr. Tagsüber wird es auf dem Festplatz ein Kinderprogramm 
und eine Hüpfburg geben. Außerdem wird Clown Ralfi für so 
manche Lacher sorgen. Musikalischer Höhepunkt am Nachmit-
tag ist der Auftritt des Shantychores Ahlbeck. 

Ab 20 Uhr darf dann 
zur Musik von DJ La-
chi getanzt werden. 
Zudem wird der Kar-
nevalsverein Luckow 
ein Programm 
aufführen. Der Eintritt 
tagsüber kostet 3 
Euro und abends 5 
Euro (ab 15 Jahre). 

DORFFEST IN 
LUCKOW
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08. bis 10.09. - RANDOW-FESTTAGE IN EGGESIN  
Freitag, 08.09.
17 Uhr  Eröffnung Fahrgeschäfte
19 Uhr  Lampionumzug
20 Uhr  Rock Project 
               Torgelow
21 Uhr  Stereoact

Samstag, 09.09.
11 Uhr  Festumzug der Vereine
12 Uhr  Eröffnung 
13 Uhr  Vereine stellen sich vor
16 Uhr  Stadt.Land.Klassik in 
               der Lutherkirche
19 Uhr  Schlagerparty mit Bernhard Brink
22 Uhr  Höhenfeuerwerk

Sonntag, 10.09.
11 Uhr  Frühshoppen mit der Gruppe Fact
15 Uhr  Kinderprogramm mit der 
               Eggesiner Märchentruhe
16 Uhr  G.G. Anderson live!
18 Uhr  Festausklang 
               mit DJ Lucas
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Richtig gut gebaut!

Ihr Partner für Fassaden und Sanierungen

Pommernstr. 5a  
17398 Ducherow
Tel. 039726 256205

Ahrensburger Str. 138
22045 Hamburg
Tel. 040 / 69 64 35 29

Ihr Medienunternehmen für die 
Region zwischen Uecker & Randow

www.uecker-randow.info

FUER UNS
Das Regionalmagazin zwischen Uecker & Randow

Das Info-Portal
für die UER-Region 
im Internet!

9. September 2023

12.00  Eintreffen der Oldtimer und der Hubschrauber
14.00  Festumzug durch das geschmückte Dorf
 - Begleitung durch den Berliner Fanfarenzug -
15.00  Ankunft des Umzugs auf dem Festplatz
 - Kaffee und Kuchen mit Live-Musik - 
15.10  Eröffnung des Erntefestes - Übergabe Erntekrone

14.00 bis 18.00
 • Rundflüge mit dem Gyrocopter über Lübs und Uecker-Randow
 • Oldtimer zum Anfassen • Fahrt auf dem Mähdrescher
 • Quadfahren • Kinderanimation • legendäre Kaffeetafel
 • Tombola – Jedes Los gewinnt !!! • Landmarkt – regionale
 Produkte • Vierbeiner zum Anfassen, z.B. Ziegen, Pferde, Ponys 
 • Bastelstraße • Feuerwehr zum Anfassen und Mitmachen 
 • Hüpfburg (auch eine für die ganz Kleinen) • Ausstellung Bauhof 
 Lübs • Blutdruckmessen • Kindermalstraße der KITA Wirbelwind 
 • Kinderschminken • Besichtigung Motormühle • Quiz zum Thema
 Getreide • Reitübungen für jedermann • Mitmachstationen 
 • Erbsensuppe mit Bockwurst • Nagelstudio nicht nur für Mädchen 
 • Umweltmobil des Naturparks Am Stettiner Haff 

15.30 Platzkonzert mit dem Fanfarenzug Berlin
16.00 be free - atemberaubende Tanzshow
17.00  Vorführung der Freiwilligen Feuerwehr Lübs
18.00  Hauptverlosung Tombola, Finals und Siegerehrungen

19.00  Tanz unter der Erntekrone mit DJ „Micha“
02.00  Ende der Veranstaltung
          
            
  Anfangszeiten sind Richtwerte; Änderungen vorbehalten
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Erntefest & Oldtimer-Treffen
 in Lübs // 9. September 2023
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nahkauf-Markt
Haffring 24  | 17373 Ueckermünde | Telefon: 039771 54702 

        www.nahkauf-ueckermuende.de | nahkauf-vieweg@web.de |  

Aufgrund des Brandes im Haff-Center bleibt der nahkauf in 
Ueckermünde-Ost leider vorübergehend geschlossen. Wir 
arbeiten mit Hochdruck daran, mit unserem Angebot 
schnellstmöglich wieder für Sie da zu sein. Wir hoffen, sie bald 
wieder in unserem Markt begrüßen zu können. Dann stehen 
Ihnen auch alle unsere Service-Leistungen wieder wie gewohnt 
zur Verfügung.
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Wir sind bald 
wieder für Sie da!

 Ihr nahkauf-Team
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   Genießen!
   Freut Euch auf frisch zubereitete Bagel 
  (vegetarisch, vegan, mit Fleisch, glutenfrei) 
 belgische Waffeln · Kuchen · ein leckeres Frühstück 
Kaffee · Milchshakes · Kaltgetränke · Cocktails

Di - Fr: 09 - 18 Uhr   
Sa: 10 - 18 Uhr  |  So: 10 - 13 Uhr

Ueckerstraße 88 •  Tel. 039771 815287  •  wohlfueleckueckermuende@web.de

Shoppen!
· eigene Ueckermünder Kollektion 
vom Wohlfühleck (aus Biobaumwolle)
· zahlreiche Dekoartikel 

Scanne mich

Das Portal zwischen
Uecker & Randow

www.uecker-randow.info

· Ankündigungen: Konzerte, Feste, 
  Lesungen und mehr
· Meldungen: Straßensperrungen,
  Baustellen, Polizeimeldungen 
· Regionale Stellenangebote
· Bildergalerien
· Gesundheitsthemen und 
  einiges mehr aus unserer Region 
All das und noch mehr bietet unser  
Internetportal Uecker-Randow.info!
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Podologin empfängt ihre Kunden
im Haff-Center in neuen Räumen 
Es war ein Start mit Hindernissen 

für Nadine Schwandt. Nur einen 
Tag hat die Podologin in ihren neuen 
Räumen gearbeitet, als Mitte August 
ein Brand im Haff-Center ausbrach 
und auf unbestimmte Zeit das Licht 
ausblieb. „Es kann also nur besser 
werden“, sagte die Podologin und 
versuchte es mit Humor zu nehmen. 
Sie hofft, dass bei Erscheinen die-
ser FUER UNS-Ausgabe alles wieder 
geht und sie wie gewohnt für ihre 
Patienten und Kunden da sein kann. 
Wer Nadine Schwandt sucht, findet 
die Podologin nun auf der hinteren 
Seite des Centers. „Auf der Seite der 
Warenannahme“, beschreibt sie. 
Vorbei am TEDi kommt man direkt 
zur Podologie am Haff. Freuen dür-
fen sich alle, die zu ihr kommen, auf 
hellere Räume und mehr Platz. Ih-
rem goldschwarzen Konzept ist die 
Podologin ansonsten treu geblie-
ben. Auch die Fotografien vom Haff-
strand wurden wieder aufgehängt. 

Seit etwas mehr als zwei Jahren 

ist Nadine Schwandt nun bereits im 
Haff-Center für die Menschen da. Sie 
bietet sowohl die medizinische als 
auch die normale beziehungsweise 
komplexe Fußpflege für Kunden, 
die nicht vom Arzt zu ihr geschickt 
werden, an. Immer donnerstags  
empfängt Magda Batraniec künftig 

auch Kosmetikkunden in der Podo-
logie am Haff. Sie bietet unter an-
derem Kosmetikbehandlungen und 
Permanent Make up an. Sie verschö-
nert außerdem die Fingernägel der 
Kunden.

Nadine Schwandts Terminbuch 
ist sehr gut gefüllt. Wer noch zu ihr 

kommen möchte, muss auf eine Lü-
cke im Kalender hoffen. Die Podolo-
gin möchte sich deshalb an dieser 
Stelle bei all ihren treuen Kunden 
und Patienten ganz herzlich bedan-
ken. Sie kommen vor allem aus Ue-
ckermünde-Ost und den umliegen-
den Dörfern zu ihr ins Center.   uh

Podologie am Haff     Haff-Center  •  17373 Ueckermünde  •  ) 039771 / 59 20 80

Podologin Nadine Schwandt freut sich auf ihre Kunden und 
Patienten in den neuen Räumen.  Fotos: HAFF media

Hier werden die Kunden und Patienten künftig empfangen. 
Der Tresen hat einen schönen Platz gefunden. 

A
N

ZE
IG

E

FUER UNS // September 2023 23



FUER UNS // September 202324

Die FUER UNS geht um die Welt

M itten in der kleinen traditionsreichen Bergbaustadt Sangerhau-
sen in Sachsen-Anhalt liegt das Europa-Rosarium. Es wurde 

1903 von engagierten Rosenzüchtern gegründet und hat sich inzwi-
schen zu einem vielfältigen und ausgedehnten botanischen Garten 
entwickelt. Die Rosen stehen dabei natürlich im Mittelpunkt. Von der 
Schönheit der Anlage hat sich nun auch Siegfried Sobolewski über-
zeugt. Mit dabei hatte er die FUER UNS, das Regionalmagazin aus der 
Heimat. Der Strasburger schickte uns dieses schöne Foto. Vielen Dank 
dafür! hm
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SANGERHAUSEN SANGERHAUSEN 

Seit vielen Jahren schon hatte diese Truppe einen Mädelsurlaub ge-
plant. Aber immer wieder kam etwas dazwischen. In diesem Jahr 

war es dann endlich soweit und die vier Freundinnen aus Eggesin und 
Torgelow konnten gemeinsam verreisen. Alina, Vivien, Charlott und 
Tina verbrachten tolle Tage auf der griechischen Insel Kreta. Im Gepäck 
hatten die Mädels die FUER UNS. Sie bedanken sich auf diesem Weg 
ganz herzlich bei den Vätern und den Großeltern ihrer Kinder, die ih-
nen diesen schönen gemeinsamen Urlaub ermöglichten. Was für eine 
tolle Geste! hm

KRETAKRETA

U rlaubsgrüße aus der male-
rischen Barockstadt Schär-

ding am Inn, einem Nebenfluss 
der Donau, schicken den FUER 
UNS-Lesern mit diesem schö-
nen Foto Jutta  Kittler und Bodo 
Liebegut. Das Paar ist von Ue-
ckermünde aus nach Österreich 
in den Urlaub gestartet, um sich 
dort eine schöne Zeit zu machen. 

Das Besondere an Schärding ist 
die wunderschöne barocke Ar-
chitektur, welche die kleine Stadt 
zu einem beliebten Ausflugs- und 
Urlaubsziel macht. Sie lädt ein-
fach zum Genießen und Verwei-
len ein. hm

Planen auch Sie eine Reise? 
Dann schicken Sie Ihr Foto 

mit der FUER UNS und ein paar 
Infos zu Ihrem Urlaub gern an: 

info@haffmedia.de

ÖSTERREICHÖSTERREICH

VENEDIGVENEDIG

D ie FUER UNS mit auf Reisen nahm unser junger Leser Max Vieweg. 
Mit seinen Eltern machte er sich in den Sommerferien auf zu einer 

Rundreise, die durch drei Länder führte. Sie starteten in Eggesin, erreich-
ten den Chiemsee in Bayern und von dort ging’s weiter nach Salzburg in 
Österreich. Von dort fuhr die Familie Richtung Italien. Die drei Reisenden 
machten Halt in Mestre mit Ausflug nach Venedig und am Gardasee. Auf 
dem Rückweg legten die Abenteurer dann Stopps in Igls in Österreich und 
schließlich in Suhl ein, bevor sie sich wieder Richtung Eggesin aufmachten. 
Eine tolle Tour!  hm
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Zitterbacke 
Bar 

im Herzen der Ueckermünder Altstadt
Genießen Sie den Moment mit guten Freunden 
in einer der letzten lebendigen Bars der Region! 

Guinness vom Fass | Whisky | Gin
frische Cocktails |  Aperol und Co.

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Sonnabend ab 18 Uhr

Ueckerstraße 109 | Eingang Bergstraße 
17373 Ueckermünde | 039771 816116 
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Pauline und Klementine Gerhardt verbrachten mit ihren Eltern auf 
der sonnigen Halbinsel Istrien in Kroatien einen schönen Urlaub. 

Mit im Gepäck hatten sie das FUER UNS-Magazin. Die Mädels schickten 
mit diesem schönen Foto herzliche Urlaubsgrüße nach Ueckermünde. 
Das Bild mit den beiden Geschwistern entstand auf einem Camping-
platz am Strand in Funtana. Auf einer Entdeckungsreise mit dem Schiff 
„Kristofer“ fuhren sie in die Bucht von Lim und besuchten die Piraten-
grotte, welche als Filmkulisse für „Winnetou“ diente.  hm

KROATIENKROATIEN

DÄNEMARKDÄNEMARK
S tolz halten diese vier Urlauber aus der UER-Region die FUER UNS 

in die Kamera. Denn Elsa, Emma, Nora und Malte (v.l.) stehen vorm 
Legoland in Billund. In dem großen Vergnügungspark war der Spaß 
für die Kinder natürlich garantiert. Doch das war nur ein Höhepunkt, 
den die befreundeten Familien – denn nicht nur das Regionalmagazin, 
sondern auch ihre Eltern hatten die Kinder im Gepäck – in Dänemark 
erlebten. Sie besuchten außerdem ein Eisenbahnmuseum, tobten in 
Leo's Legeland und genossen die Zeit am Strand.  hm

OBERHOFOBERHOF D ieses Foto mit der FUER UNS erreichte 
die Redaktion direkt aus Oberhof. Auf-

genommen ist es vorm Ahorn Panorama Ho-
tel in dem bekannten Ort in Thüringen. Dort 
hat es Bianca Behm aus Torgelow und ihrer 
Familie sehr gut gefallen. Nur das Wetter war 
Anfang August eher herbstlich. Dennoch 
konnte die Familie viel unternehmen. So ist 
sie beispielsweise zur Talsperre Tambach 
Dietharz gewandert. Auch die Skisprungan-
lage und die Biathlonarena in Oberhof hat 
sie  sich angeschaut. Dort absolvierten Leis-
tungssportler gerade ihr Trainingslager. Es 
waren schöne Tage für die Familie.  hm
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Ein Gedicht 
von FUER UNS-Redakteurin   
Uta Hertzfeldt

Loslassen

Den Ballon ganz fest in der Hand,
bringt mich der Gedanke fast um den Verstand.
„Lass los“, ruft das Herz! „Halt fest“, schreit der Kopf!
Welcher ist bloß der richtige Knopf?
Ja, nein oder vielleicht,
ein Gefühl, das sich durch viele Leben schleicht.

Das Schilf bewegt sich sanft im Wind,
ein fröhliches Lied übers Haff an meine Ohren dringt.
Hummeln summen auf der Wiese,
auf der ich gerade im duftenden Gras liege.
Ein Schmetterling nimmt neben mir Platz,
sein Besuch leider nur eine kurze Rast.

Ich sehe die Wolken am Himmel tanzen,
und schnüre gedanklich meinen Ranzen.
Ich packe ein, was mir gefällt,
male mir meine Pippi-Langstrumpf-Welt.
Das Glas halb voll und nicht halb leer,
ein Gedanke, der hin und wieder hilfreich wär´. 

Ein Ja ist ein Ja, ein Nein ein Nein,
dazwischen darf zu viel Platz nicht sein.
Alles, was mich zweifeln lässt,
hält meine Gedanken ganz, ganz fest.
Ich lasse los das Band und den Ballon steigen,
ich sehe ihm nach, er hängt in den Zweigen.

Der Wind frischt auf und pustet ganz sanft,
er nimmt meinen Ballon bei der Hand.
Gemeinsam schweben sie durch die Luft,
in meine Nase kriecht plötzlich ein angenehmer Duft.
Es riecht nach Freiheit und Meer,
wenn LOSLASSEN doch immer so einfach wär´.
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Veronika Menzl hält ihren leckeren Pudding-Apfelkuchen in die Kamera. 
 Fotos: U. Hertzfeldt

        
#

 
     

 • Für den Teig die beiden Eier mit der Butter, dem  
Vanillinzucker, den 60 g Zucker, dem Mehl und dem  
Backpulver mischen und kneten. 

 • Anschließend den fertigen Teig in die eingefettete  
Springform geben, darin ausbreiten und den Rand  
hochziehen.

 • Für die Füllung kocht man einen Pudding nach Anleitung 
auf der Verpackung mit der Schlagsahne und insgesamt 
150 g Zucker. 

 • Den fertigen und noch gut warmen Pudding von der  
Kochstelle nehmen und die gewürfelten Äpfel einrühren.

 • Diese Masse in die mit dem Teig ausgelegte Springform 
füllen und mit gehackten Mandeln je nach Geschmack 
bestreuen. 

 • Den Kuchen bei 150°C für 1 Stunde backen. 
 Tipp: Unsere Backfee empfiehlt, den Kuchen einen  
 Tag vor dem Verzehr zu backen und ihn kalt zu stellen.

Für den Teig
•  2 Eier
• 100 g Butter
• 2 Pck. Vanillinzucker
• 60 g Zucker
• 150 g Mehl
• 1 Pck. Backpulver 

Für die Füllung
• 1 kg Äpfel geschält, gewürfelt
• 4 Becher Schlagsahne
• 1 Pck. Puddingpulver Sahnegeschmack
• 150 g Zucker
• gehackte Mandeln

Haben Sie einen Apfelbaum im 
Garten? Dann dürfte er Sie 

dieser Tage wohl mit seinen gut-
schmeckenden Früchten erfreuen. 
Die eine Sorte eher süß, die andere 
eher sauer, aber in jedem Fall ge-
sund. Ist der Verzehr eines Apfels 
schon in seiner puren Form ein 
Genuss, so mögen ihn viele vor al-
lem im Kuchen. Bei dem Wort frisch 
gebackener Apfelkuchen läuft so 
manchem gewiss das Wasser im 
Mund zusammen. Das weiß auch 

unsere Backfee und so erfreut Ve-
ronika Menzl die FUER UNS-Leserin-
nen und -Leser passend zur Jahres-
zeit mit einem Apfelkuchenrezept. 
Und zwar nicht irgendeinem. Ihr 
Kuchen besticht durch den Pud-
ding in der Füllung. Der sahnige 
Geschmack lässt diesen Apfelku-
chen zu einer absoluten Köstlichkeit 
werden. Deshalb können wir nach 
unserer monatlichen Verkostung 
sagen: Er gehört unbedingt auf jede 
herbstliche Kaffeetafel! 

Dieser Kuchen sollte allen Hob-
bybäckern gelingen. Also, lassen 
Sie sich dieses Geschmackserlebnis 
nicht entgehen. Sie werden Ihre 
Gäste garantiert mit diesem Pud-
ding-Apfelkuchen erfreuen. Steht 
er dann bei Ihnen auf der herbstlich 
dekorierten Kaffeetafel, schicken 
Sie uns gern ein Foto an info@haff-
media.de. Wir, die FUER UNS-Re-
daktion, leiten es gern an unsere  
Backfee weiter. Sie freut sich auf 
Ihr Feedback. Wir wünschen jetzt 
schon mal: Viel Spaß beim Backen 
und Genießen!  

 Von Uta Hertzfeldt

Pudding-Apfelkuchen
Eine herbstliche Leckerei

ZUTATEN Springform 26 cm ZUBEREITUNG

Mmh, so ein Stück möchten Sie 
bestimmt auch genießen oder? 
Kein Problem, einfach 
nachbacken!
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Entstehung von Altwarp und Neuwarp
und wie aus Erbsen Goldstücke werden

In alten Zeiten sind die beiden 
Inseln Usedom und Wollin nur 

eine einzige Insel gewesen, und 
der jetzige Swinestrom hat sich 
erst nach und nach gebildet. An-
fänglich hat sich nur eine ganz 
kleine Furth eingestellt, und um 
die zu passieren, hat man einen 
Schweinekopf hineingelegt. Da-
her ist der Name: Swine entstan-
den, der auch beibehalten ist, als 
die Furth größer geworden und 
ein breiter Strom daraus ent-
standen war. Zu der damaligen 
Zeit haben da, wo jetzt die Stadt 
Swinemünde liegt, einige weni-
ge Fischerhütten gestanden; als 
nachher die Stadt dort erbauet 
worden, ist der Name des Stro-
mes auf sie übergegangen.
 Acten der Pomm. Gesellschaft 
 für Geschichte.
 Die Volkssagen von Pommern 
 und Rügen, J. D. H. Temme, 
 Berlin 1840, Nr. 133 

Altwarp und Neuwarp

Da wo der Warpsche See in 
das große Haff hineingeht, 

hat links in früheren Zeiten eine 
alte Stadt, Namens Warp, gele-

gen, welche nachher durch Ue-
berschwemmungen des Haffs 
zu Grunde gegangen ist, und 
wovon man noch jetzt, wenn 
das Wasser ganz ruhig und 

klein ist, die Trümmer sehen 
kann. Es soll nur ein kleiner 
Theil der Stadt stehen geblie-
ben seyn, nämlich das jetzige 
Dorf Altwarp. Die Bewohner 

der untergegan-
genen Stadt 
nun sollen sich 
auf das jensei-
tige Ufer des 
Sees begeben 
haben, und 
dort haben sie 
eine neue Stadt 
gebaut, welche 
sie ebenfalls 
Warp gehei-
ßen; zur Unter-
scheidung von 
der alten Stadt 
hat sie aber 
bald den Na-
men Neuwarp 
erhalten.

 Mündlich.
 Die Volkssagen 
 von Pommern 
 und Rügen, 
 J. D. H. Temme, 
 Berlin 1840, 
 Nr. 134

Der hohe Stein 
von Anklam

Das Anklamer Stadtgebiet 
war in früheren Zeiten bis 

an die Peene mit einem hohen 
Erdwall eingeschlossen. In der 
Einfahrt dieses Walles nach Ue-
kermünde hin sieht man noch 
jetzt einen Wartthurm, der gar 
keinen Eingang hat, und des-
halb der hohe Stein genannt 
wird. 

An demselben passieren vie-
le schauerliche Geschichten. 
Unter andern sagen die Leute, 
daß derjenige, der am Johan-
nistage den hohen Stein er-
steigt, oben auf demselben ei-
nen Sack voll Erbsen finde, die 
sich aber beim Heruntertragen 
in lauter Goldstücke verwan-
deln.

 
 Acten der Pomm. Gesellschaft 
 für Geschichte.
 
 Die Volkssagen von Pommern 
 und Rügen, J. D. H. Temme, 
 Berlin 1840, Nr. 180

Wenn es doch so einfach wäre. Ich bin zur rechten Zeit am richtigen Ort und schon halte ich einen Goldsack in der Hand. Davon träumten die 
Menschen schon immer und so erklärt sich wohl die Sage vom Anklamer Turm. Diese und die Sagen über die Entstehung der Namen Swine-

münde sowie Altwarp und Neuwarp hat Frank Ulrich für die Leser der FUER UNS zusammengetragen. 

In diesem Turm bei Anklam können der Sage nach am 
Johannistage Erbsen zu Gold werden.  Foto: wikipedia
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Woldegker Chaussee 7 · 17098 Friedland · Tel.: 039601/2810
Wir sind Mitglied der führenden Gemeinschaft für Küchenspezialisten in Europa: www.derkreis.de

www.kuechen-center-friedland.de

MIT ABSTAND DIE 
BESTE PLANUNG!

Maßgeschneiderte Küchen vom Spezialisten
Perfektion aus Leidenschaft
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Zischkes Welt - 
Wir haben die Antworten 
Polit-Talk für Gleichgesinnte

Eine satirische Kolumne von Ulrich Blume

Fotomontage: U. Blume

Kronen-Apotheke Ferdinandshof
039778 2680

Randow-Apotheke Eggesin
039779 21192

Eichen-Apotheke Pasewalk
03973 214071

Greifen-Apotheke Torgelow
03976 201591

Kreis-Apotheke Pasewalk
03973 210405

Apotheken-Notdienst
für Uecker-Randow
Adler-Apotheke Ueckermünde
039771 22672

Neue Apotheke am Markt Pasewalk
03973 20800

Storch-Apotheke Pasewalk
03973 214373

Hirsch-Apotheke Ueckermünde
039771 23666

Viktoria-Apotheke Torgelow
03976 202001

Randow-Apotheke Löcknitz
039754 20309

Marien-Apotheke Ueckermünde
039771 24475

Delphin-Apotheke Löcknitz
039754 517861

11.09. / 20.09. / 29.09.

5.09. / 9.09. / 10.09.
14.09. / 25.09.

 6.09. / 12.09. / 18.09.
 24.09.  / 30.09. 

1.09. / 12.09. / 21.09. 

2.09. / 8.09. / 14.09.
20.09. / 26.09. 

7.09. / 18.09. / 23.09.
24.09. / 27.09. 

5.09. / 11.09. / 17.09. 
23.09. / 29.09. 

3.09. / 9.09. / 15.09.
21.09. / 27.09.

4.09. / 13.09. / 16.09.
17.09. / 26.09. 

8.09. / 19.09. / 28.09.
30.09. 

1.09. / 7.09. / 13.09. 
19.09. / 25.09.

4.09. / 10.09. / 16.09.
22.09. / 28.09. 

Der Notdienst beginnt wochentags um 18 Uhr und endet um 8 Uhr. Samstags 
beginnt der Notdienst um 12 Uhr und endet Sonntag früh um 8 Uhr. Bis Montag 8 
Uhr ist dann der sonntägliche Notdienst für Sie da.
 Die Angaben sind ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

2.09. / 3.09. / 6.09.
15.09. / 22.09.

Guten Abend liebe Zu-
schauer*Innen und außen, 

willkommen zu unserem Talk 
„Zischkes Welt“. Mein Name 
ist Hans-Gerda Zisch-
ke-Schröder und unser 
heutiges Thema lautet „Bier 
oder lieber nicht Bier“ und 
wir haben wieder zwei 
Gäste, die mit mir kont-
rovers diskutieren: von 
der Liga der Trinkwas-
ser-Wende e. V. Plaut-
zendorf Ann-Marie 
Schluckauf mit ihrer 
These „Hefe-Weizen 
vergiftet die Stra-
tosphäre“. Ihr gegen-
über der NGO der 
nationalen „Anti-Hop-
fen-Agenda“ Karl-Edu-
ard von Nüchterndorf. 

Zischke-Schröder: Sie 
haben eine Studie in 
Auftrag gegeben mit 
dem verheißungsvollen Titel 
„Der Planet stirbt mit dem Zapf-
hahn“. Wie kommen Sie zu dieser 
Annahme?
Nüchterndorf: Nun, wir haben 
im Auftrage des Verbraucher-
schutzamtes Oberkleckersbach 
diese Studie in Auftrag gegeben, 
um zu ermitteln, wie sich der Kon-
sum verschiedener Biersorten 
vom Fass negativ auf die CO2-Im-
mission und auf das Wahlver-
halten der Verbraucher auswirkt 
und sind zu erschreckenden 
Ergebnissen gekommen. Dazu 
haben wir eine tiefschürfende 
Umfrage in Supermärkten sowie 
in großen Teilen der Rest-Gastro-
nomie durchgeführt und diese 
nun an verschiedene Staatsse-
kretäre der Umweltministerien 
der Länder weitergeleitet.
Schluckauf: Sehen Sie, und das 
ist mir schon wieder zu wenig! 
Wo sind die Zahlen und Fakten?
Nüchterndorf: Nun, wir haben 
innerhalb eines Dreivierteljah-
res 24 Journalisten des RDW 
per Mail einen Fragenkatalog 
zugestellt, um diese dann nach 
Terminvorgabe unvorbereitet in 
Gaststätten, Bars und vor Geträn-
kegroßmärkten rein zufällig und 
spontan vor laufender Kamera 
zu Wort kommen lassen.
Schluckauf: Sehen Sie, und da 
liegt der Hase im Pfeffer oder wie 
wir von der Trinkwasser-Wende 
zu sagen pflegen: Das Kölsch 

im Grundwasser! 24 Journalis-
ten sind mir einfach zu wenig. 
Um ein reales Bild der auf uns 

zurollenden Katastrophe 
abzubilden, hätten noch 
mindestens 18 Regional-
politiker der Grünen und 

112 Umweltaktivisten be-
fragt werden müssen. Sie 

verbreiten Narrative, die 
der Trinker-Union mit 
fahrlässiger Leichtig-
keit Schwarzbier auf 
die Mühlen geben. Sie 
sollten sich schämen!
Zischke -Schröder: 
Was unternehmen Sie 
denn jetzt, um der, wie 
Sie sagen, unumgäng-
lichen Vergiftung der 
Stratosphäre entge-
genzuwirken?
Schluckauf: Unsere 
jüngste Aktion der 
Waterboys and -girls 
war am vergangenen 

Samstag eine zweistündige Sitz-
blockade vor dem Eingang der 
Getränkefiliale (Schluckspecht) 
in Trunkenau. Wir haben dort 
aus 12 Lastenrädern leere Bier-
flaschen vor dem Eingang abge-
kippt, um dem Gestank und der 
auslaufenden Rest-Gülle einen 
Namen zu geben!
Nüchterndorf: Hätten Sie mal je-
manden mitgenommen, der le-
sen kann. Das war das Warenaus-
gangstor vom Drogeriemarkt!
Zischke-Schröder: Hier muss 
ich kurz einschreiten. Liebe Zu-
schauer, ich wäre gern noch 
auf die tiefgreifenden Inhalte 
zu sprechen gekommen, aber 
unsere Sendezeit ist bereits 
fast wieder um. Sie sehen, die 
unterschiedlichsten Positionen 
zu diesem brisanten Thema 
wurden wieder kontrovers und 
investigativ zur Disposition ge-
stellt. Ich verlinke Ihnen noch 
wegen der Spendenmöglichkeit 
die Kontaktadressen meiner bei-
den Gesprächspartner und freue 
mich mit Ihnen schon auf unsere 
nächste Ausgabe von „Zischkes 
Welt - Wir haben die Antworten“, 
diesmal zum Thema „Schnitzel 
oder lieber nicht Schnitzel“. Bis 
dahin bleiben Sie immunisiert 
und hitzebeständig. Ich danke 
Ihnen für die Abschaltquote und 
Ihre Gebühren. 

 Ihr Hans-Gerda Zischke-Schröder
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Hokuspokus Fidibus! 

Michael Schmal · Tel. 0173 8545197 · michaelschmal@web.de 

Michael Schmal und der Zauber des Lesens

Michael Schmal verzaubert die Leserin-
nen und Leser. Foto: U. Hertzfeldt

Es ist September und inzwi-
schen hat das neue Schuljahr 

begonnen. Für die Erstklässler 
geht’s in die Grundschule und alle 
anderen besuchen die Schule, die 
ihrem Leistungsniveau entspricht.  

Kennen Sie noch die Hogwarts 
Schule für Hexerei und Zaube-
rei? Dieses fiktive Internat der 
Magie für Schüler im Alter von elf 
bis siebzehn Jahren? Ich wette, 
Ihre Kinder müssten nicht lange 
überlegen, auf welche Schule sie 
am liebsten gehen würden. Sie 
könnten dort nach der vierten 
Klasse nicht nur „fast“ zaubern, 
sondern Lesen und Rechnen. Da 
es leider eine „Traumschule“ ist, 
müssen die lieben Kleinen  erst 
unsere Grundschule absolvieren, 
um in den lesenden Genuss der 
Harry Potter Romane zu kommen. 
Leseempfehlung ab zehn Jahre. 
1997 erschien mit „Harry Potter 
und der Stein der Weisen” von 
J.K. Rowling der erste Band der 
Saga um den Zauberschüler und 
die magische Welt der Zauber-
schule Hogwarts. Geworden sind 
es am Ende sieben Bände.

Theoretisch können sich die 
Kinder mit zehn Jahren ans Lesen 
von umfangreicheren Büchern 
machen. Wenn da nicht die Praxis 
wäre. So ergab die sogenannte 
IGLU-Studie zur Lesekompetenz 
aus dem Jahr 2018, dass rund 
20 Prozent aller Zehnjährigen in 
Deutschland nicht richtig lesen 
können. Bei den 18- bis 64-Jäh-
rigen können insgesamt 12,1 
Prozent nur einzelne Sätze lesen 
und schreiben, aber keine zusam-
menhängenden Texte. Einfache 
deutsche Texte sind also für viele 
Menschen in unserem Land eine 
unüberwindbare Hürde. 

Bei diesen erschreckenden Zah-
len hat man in erster Linie die 
Schule im Blick. Wie ist dabei die 
Beteiligung der Eltern einzuschät-
zen? Sie sind es, die das Lernen 
der Kinder nachdrücklich unter-
stützen können und müssen. Ums 
Üben und Vorlesen gemeinsam 
mit ihren Sprösslingen werden 
sie nicht herumkommen. Für die 
Kinder gerade mit Leseschwäche 
ist das unverzichtbar.

Wenn Eltern und Kinder ge-
meinsam Üben, dann könnten sie 
mit „Quatschmonster - Mons-
tergeschichten für Erstleser: 
Spielerisch Lesen lernen mit 
lustigen Monstergeschichten“ 
von Angelika Musold anfangen.

Besser noch ist ein Ausflug in 
„Die unlangweiligste Schule 
der Welt“ von Sabrina Kirsch-
ner. Aber: „Bitte leise atmen!“ 
heißt es für Maxe, Frieda und ihre 
Klasse in der langweiligsten Schu-
le der Welt. Ein Fall für Inspektor 
Rasputin Rumpus von der Behör-
de für Langeweilebekämpfung! 
Was will man von einer Schule 
mit über 777 Schulregeln und 
achtmal täglich Mathe erwarten?! 
Doch dann taucht der besagte In-
spektor auf und schickt die Klasse 
auf Klassenfahrt! „Maxe platzt fast 
vor Glück: Endlich ist mal was los! 
Aber warum hat seine Lehrerin 
Frau Penne plötzlich Stinkbom-
ben in der Tasche? Maxe, Frieda 
und die anderen Kinder stürzen in 
ein unglaubliches Abenteuer“. Es 
gibt also nicht nur im Film Aben-
teuer!

Wie kann man Kindern und 
ihren Eltern das Lesen nahebrin-
gen? Sie für diese fantastischen 
Welten aus Abenteuern, Liebe, 
Spannung und Realem begeis-
tern?  Ihnen begreiflich machen, 
um wie vieles größer ihre kleine 
Welt dabei wird? Und das alles, 
ohne einen Fuß aus dem Haus 
zu setzen oder ihren CO2-Fußab-

druck zu belasten.
Einen großen Vorteil hat 

das Lesen.  Welches Fahr-
zeug kann Sie und Ihre Kin-
der in die Vergangenheit 
bringen? Die Zeitmaschine 
gibt es nicht. Aber sie kom-
men dahin mit einem Buch! 
Zum Beispiel ins Würzburg 
zur Jahrhundertwende des 
19./20. Jahrhunderts. In 
seinem ersten Roman „Die 
Räuberbande“ erzählt  
Leonhard Frank von 
besagter Räuberbande: 
„Schillers rebellisches Ju-
gendstück ist ihr Kultbuch, 
und von Karl May haben 
sie ihre Decknamen. Eine 
Gruppe Würzburger Jun-

gen lebt ihre Träume von Freiheit 
und Unabhängigkeit aus - mit 
kleinen Beutezügen durch die 
königlichen Weinberge und sehr 
viel Phantasie.“ Ein tolles Buch, 
das gelesen werden sollte.

Noch ein Abstecher ans Ende 
des 19. Jahrhunderts. Herrmann 
Hesses „Unterm Rad“ - ein 
Schulroman über das Schicksal ei-
nes begabten Kindes, das am Er-
wartungsdruck seines Vaters und 
der Umwelt zerbricht. Hesse hat 
darin viel von dem verarbeitet, 
was er erleben musste. „Wie kein 
anderes Werk des Dichters hat das 
Buch eine genau dokumentierba-
re Vorgeschichte, die erstmals in 
allen überlieferten Lebenszeug-
nissen des Autors vorgestellt wird 
und ein authentisches Bild der 
Pädagogik vom Ende des 19. Jahr-
hunderts entwirft.“

Gerald Hüther, einer der füh-
renden Hirnforscher dieses 
Landes, sagt über unser aktuel-
les Bildungssystem: „Ein guter 
Schulabschluss ist kein Indikator 
für Intelligenz, sondern von gu-
ter Anpassungsfähigkeit. Der ei-
gentliche Schatz, den wir fördern 
müssten, ist die Begeisterung am 
eigenen Entdecken und Gestal-
ten, das Tüftlertum, die Leiden-
schaft, sich mit etwas Bestimm-
tem zu beschäftigen.“ Besser 
kann man es wohl nicht sagen. 

Wer mehr lernen will, hier eine 
Buchentdeckung: „Was schen-

ken wir unseren Kindern?“ von 
Gerald Hüther und André Stern. 
Nach ihrer Meinung sind die meis-
ten Geschenke nichts anderes als 
fragwürdige Verführungen. Sie 
rauben Kindern die Kraft, die in 
ihnen angelegten Talente und 
Begabungen zu entfalten und 
ihr Leben selbständig und eigen-
verantwortlich zu gestalten. Um 
zu lernen, wie das Leben geht, 
brauchen Kinder uns, nicht unse-
re Geschenke. Haben unsere jun-
gen Eltern heute den Mut, solches 
Wissen in ihren Elternalltag ein-
fließen zu lassen?

Können Sie sich an Ihre letzte 
Deutschstunde erinnern? Nein? 
Dann heute ein letzter Tipp und 
eine „Deutschstunde“. Der Roman 
„Deutschstunde“ von Siegfried 
Lenz erschien 1968. Lenz bringt in 
diesem Werk das zentrale Thema 
der deutschen Nachkriegslite-
ratur auf den Punkt: die Verqui-
ckung von Schuld und Pflicht in 
der Zeit des Nationalsozialismus. 
Im Mittelpunkt steht der Wider-
spruch von Pflichterfüllung und 
individueller Verantwortung. Da 
haben wir es wieder, ein aktuelles 
Thema in einem betagten Roman. 
Hier werden die widerstreitenden 
Überzeugungen des Polizisten 
Jens Ole Jepsen und des Malers 
Max Ludwig Nansen aufgegriffen. 
Letzterer hat ein Vorbild in Emil 
Nolde, dessen Werke trotz seiner 
antisemitischen und pronatio-
nalsozialistischen Gesinnung in 
der NS-Zeit als „entartete Kunst“ 
verfemt wurden, gefunden. In der 
Rahmenhandlung schreibt der 
Sohn des Polizisten, Siggi Jepsen, 
in einer Anstalt für schwer erzieh-
bare Jugendliche die Geschehnis-
se in einem Besinnungsaufsatz 
nieder. Der Titel Deutschstun-
de ist somit doppeldeutig – als  
Deutschunterricht sowie als Lehr-
stunde in deutscher Geschichte 
… die immer wieder zu den alten 
Themen führt.

 Ihr Michael Schmal

*Buchbeschreibungen sind den 
jeweiligen Verlagsinfos entnom-
men.
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Das FUER UNS-Rätsel
Gutschein für ein Pilates-Training gewinnen!

Natürlich darf auch in un-
serer September-Ausga-

be fleißig gerätselt werden. 
Für Kenner dieser Region und 
Leser der FUER UNS ist dies  
sicherlich ein Kinderspiel. Denn 
wer aufmerksam die Seiten des 
Regionalmagazins gelesen hat, 
findet schnell die Antworten auf 
die Rätselfragen. Dieses Mal darf 
sich die Gewinnerin oder der Ge-
winner über einen Gutschein für 
ein Pilates Einzeltraining im neu-

en Studio in der Ueckermünder 
Altstadt freuen. Spendiert wird er 
von Pilateslehrerin Karin Gmeiner.  
Das Training ist eine umfassen-
de Pilateseinheit von 50 Minuten 
Dauer. Trainiert wird auf den Ge-
räten und es werden auch erste 
Mattenübungen durchgeführt. 
Es ist ein individuelles Training 
abgestimmt auf die jeweiligen Be-
dürfnisse der Person. Ein Termin 
für das Einzeltraining wird nach 
Vereinbarung vergeben.

Möchten Sie der Glücks- 
pilz sein? Dann schicken Sie uns  
eine Mail mit dem rich-
tigen Lösungswort an:  
gewinn@haffmedia.de oder 
eine Postkarte an: HAFF  
media, Ueckerstraße 109, 17373 
Ueckermünde 

Bitte beachten Sie, dass der 
Umlaut ü zu ue wird. Das Los ent-
scheidet. Einsendeschluss ist der  
15.  September  2023!
 Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

FRAGEN:
1) Händler, Gastronomen und 

Dienstleister welcher Stadt in 
der UER-Region präsentieren 
sich gemeinsam in dieser 
Ausgabe?

2) Aus welchem Land kommt die 
Sängerin, die am 6. Oktober 
2023 im KULTurSPEICHER 
auftritt?

3) Wohin in Eggesin sind  
Interessierte im September zur 
KrativZeit und zum KinoKaffee 
eingeladen?

4) Was für eine besondere 
Wanderung findet im Tierpark 
Ueckermünde wieder in den 
Herbstferien, 13. Oktober 
2023, statt?

5) Aus welchem Land  
kommen die Künstler, die ab 
15. September ihre Werke im 
Ueckermünder KULTurSPEI-
CHER ausstellen?

6) Wie heißt die Auszubildende 
bei AMEOS, die wir in dieser 
Ausgabe vorstellen, mit  
Nachnamen?

7) In die Kirche welches Ortes 
lädt der Verein Moderne Musik 
am 23. September ein, um sein 
10-jähriges Jubiläum zu feiern?

8) In welcher Stadt in der 
UER-Region hat die Sparkasse 
eine neue Filiale eröffnet.

LÖSUNG:

Gewinner der August-Ausgabe
Über einen 25-Euro-Gutschein für den
Gasthof Sandförde darf sich Karla Kohn 
aus Brüssow freuen. Spendiert wurde er von 
Inhaberin Grit Foth.

Pilateslehrerin Karin Gmeiner in 
ihrem Ueckermünder Studio.
 Foto: U. Hertzfeldt

Für alle, denen das 
Meer mehr bedeutet.

SEEBESTATTUNGEN 
die maritime 
Alternative.

www.bestattungsinstitut-dohnke.de
Ueckerstraße 110 | 17373 Ueckermünde 039771 2 23 91 www.Uecker-Randow.info

Dann schicken Sie uns Ihren Artikel für

unser Internetportal Uecker-Randow.info!

Wir posten täglich Veranstaltungen und

interessante Beiträge aus der Region.

E-Mail: info@uecker-randow.info

REDAKTIONSSCHLUSS
FUER UNS

VERPASST?
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UECKERMÜNDE: 039771 -2020
Mobil/WhatsApp: 0152 226 73 800 

www.iq-roehlelectronics.de

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK

     Fernseher in allen Größen
    Soundbars, Sat-Anlagen, 
      Musikanlagen und Radios, Küchenradios 
und Radiowecker, CD-DVD-Blu-Ray Player
         Receiver …und vieles mehr

KENNEN SIE UNSER WARENSORTIMENT?
VIELE VERSCHIEDENE MARKEN IN JEDEM PREISSORTIMENT

NUTZEN SIE UNSEREN SERVICE!
BERATUNG - AUFMASS - LIEFERUNG - AUFSTELLUNG - EINBAU

& KOSTENLOSE ENTSORGUNG IHRER ALTEN GERÄTE 
(BEI KAUF EINES NEUEN GERÄTES) 

Backöfen, Kühlschränke, Mikrowellen,
Staubsauger, Geschirrspüler, 
Waschmaschinen, Wäschetrockner,
Haartrockner und alles, 
was ein Kabel hat..

HAUSHALTSGERÄTE

COMPUTER UND TELEFONIE

PC-Systeme, All-in-one PC´s, Laptops, 
Festnetz-Telefone, WLAN-Verstärker, 
    Monitore und eine große Auswahl an 
          Computer-Zubehör       Druckerpatronen, 

   USB Sticks, Speicherkarten, 
       Power Banks, Verteiler, Sicherungen,   
        Glühbirnen für Backöfen oder Kühlgeräte,  
   Batterien, Akkus und ein umfangreiches 
   Kabelsortiment!

ZUBEHÖR


